
6. Woche  Freitag, 12. Februar 2016

Was ist sonst noch los?

Am Mittwoch lädt die Stadt Güglingen zum 
nächsten Diatreff in die Herzogskelter ein. 
Ab 16 Uhr nimmt Dr. Wilhelm Stark die 
Besucher mit auf die Tour „Zu Fuß über die 
Alpen bis ans Mittelmeer“. 

Vorschau: 
Am Freitag, 19. Februar, ist nach langer 
Winterpause das Mobile Kino wieder zu 
Gast in der Herzogskelter und zeigt drei 
aktuelle Filme: 
15 Uhr: Die Peanuts

17.15 Uhr: Star Wars Episode VII

20 Uhr: Joy - Alles außer gewöhnlich

Karten für 5 und 6 € gibt es wie immer 
an der Tages- und Abendkasse direkt in der 
Herzogskelter. 

Am Samstag in Güglingen 
Wintergrillen der Freiwilligen Feuerwehr 

Ab 18 Uhr lädt die Gesamtfeuerwehr 
Güglingen am Samstag, 13. Februar, alle 
Interessierten zu einem gemütlichen Bei-
sammensein ins Gerätehaus nach Güglin-
gen (Lindenstraße 45) ein. 
Wer sich schon immer mal über die viel-
fältige Arbeit der Feuerwehr informieren 
wollte bzw. sich gefragt hat, was die Feu-
erwehr so treibt, wenn sie an einem mit 
Blaulicht und Martinshorn vorbeifährt, 
der kann sich in lockerer Atmosphäre 
genau darüber schlaumachen.

Graue Stars und Schürzenjäger 
Zeit für den Kulturflirt im Güglinger Ratshöfle

Samstag, 5. März, 20 Uhr
Roland Baisch - Der Graue Star

Nach einem spektakulären Selbstversuch 
künstlich gealtert, unterhält Roland Baisch 
als Alleskönner mit Johnny-Cash-Stimme 
und spielt souverän das Image eines ergrau-
ten Wolfes, der noch zubeißen kann. Ange-
nehm selbstironisch mischt er Comedy und 
Musik, packt seine Gags in spöttische Lieder, 
gespielt auf dem Instrumentenpark einer 
mittelgroßen Musikalienhandlung.
Ein Abend, der auf wunderbare Weise be-
weist, dass man dem Jugendwahn nicht ver-
fallen muss und auch das Alter seine großen 
Vorteile hat. 

Samstag, 9. April, 20 Uhr
Freischütz oder Schürzenjäger? 
Es ist die klassische Dreiecksgeschichte: 
Operndiva Agathe und ihr deutlich jüngerer 
Ehemann Max, passionierter Jäger und Sän-
ger, führen eine glückliche Ehe, bis die junge 
Nachwuchssängerin Ännchen in beider Leben 
tritt. Agathe freundet sich mit ihr an, Max 
jedoch hat etwas ganz anderes im Sinn… 
Drei Darsteller auf der Bühne und ein Mann 
am Klavier sorgen mit Hilfe der Musik be-
kannter Opernkomponisten in dieser quirlig-
turbulenten Alltags-„Dramödie“ um Liebe, 
Lüge, Lust und Verlust für Unterhaltung und 
temporeiche Spannung.

Karten unter 07135/1080, www.reservix.de

Zu zwei Veranstaltungen lädt das Kulturamt der Stadt Güglingen im Frühjahr ins Ratshöfle ein. 
Roland Baisch - Der Graue Star am 5. März bietet Musikcomedy vom Feinsten und Freunde 
des Gesangs erwartet am 9. April ein unterhaltsamer und sehr turbulenter Opernabend.
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 12. Februar; Frau Ganime Erdogan, Wil-
helmstr. 40, den 75.
Eibensbach:
Am 15. Februar; Herr Werner Ehmann, Rans-
bachstr. 7, den 80.
Pfaffenhofen:
Am 13. Februar; Lotte Schuster, Vogelsang- 
str. 4, den 85.
Am 15. Februar; Karl Eichelberger, Silcher- 
str. 10, den 85.
Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich 
und wünschen ihnen Gesundheit und alles 
Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 12. Februar 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Samstag, 13. Februar 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Sonntag, 14. Februar 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Montag, 15. Februar 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Dienstag, 16. Februar 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Mittwoch, 17. Februar 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Donnerstag, 18. Februar 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Freitag, 19. Februar 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 13./14. Februar 
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburten:
Am 26. Dezember 2015 in Heilbronn; Azra 
Aylin Altug, Tochter von Enver Altug und Nico-
leta-Adriana Badea, Güglingen, Seestraße 10;
Am 19. Januar 2016 in Heilbronn; Malik Koc, 
Sohn von Bayram Koc und Corinna Koc, geb. 
Odor, Güglingen-Frauenzimmern, Langwiesen-
straße 34/;
Am 20. Januar 2016 in Bietigheim-Bissingen; 
Lelia Noemi Klaiber, Tochter von Benjamin 
Klaiber, geb. Meile und Melanie Klaiber, Güg-
lingen, Rieslingstraße 17;

Am 27. Januar 2016 in Ludwigsburg; Leonie-
Ciara, Tochter von Christopher Schwarz und 
Anne-Kathrin Schwarz, geb. Rolle, Güglingen-
Frauenzimmern, Brackenheimer Str. 10/2.
Sterbefall:
Am 5. Februar in Güglingen, Walter August 
Weißert, Am See 16, Güglingen.
Pfaffenhofen:
Geburten:
Am 23. Januar 2016; Alissa Lana Harambasic 
und Amalia Dilara Harambasic, Töchter von 
Veldin Harambasic und Mayram Harambasic, 
Pfaffenhofen, Kreuzwiesenstr. 6.

Terminfortschreibung Mittleres 
und Oberes Zabergäu
Anmeldung bis 2. März 2016
Wie in den letzten Jahren findet im Frühjahr 
keine gemeinsame Terminbesprechung für Ver-
eine, Schulen, Kirchen und andere Organisatio-
nen des Mittleren und Oberen Zabergäu statt.
Dennoch sollten alle die Möglichkeit haben, die 
Termine, die seit letzten Oktober feststehen, 
noch zu ergänzen und zu aktualisieren.
Bitte melden Sie die Termine oder Termin-
änderungen beim Bürgermeisteramt Pfaffen-
hofen (Telefon 07046/9620-0, E-Mail: BMA@
pfaffenhofen-wuertt.de) an.
Bis zum 2. März 2016 werden die Termine im 
Rathaus Pfaffenhofen gesammelt, mit dem 
vorhandenen Datenbestand abgeglichen und 
aktualisiert. Eine Übersendung der aktualisier-
ten Terminliste an die Terminplaner zur Kon-
trolle wird nicht vorgenommen.
Die gemeldeten Termine werden am 11. März 
in der Gesamtausgabe veröffentlicht.

Rückschnitt noch bis Ende 
Februar zulässig
Aus Gründen des Natur- und Artenschutzes ist 
der Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern und 
Hecken in der Winterzeit vorzunehmen. In der 
Zeit vom 1. März bis 30. September sind das 
Roden, Abschneiden und Fällen von Bäumen 
und Sträuchern nicht zulässig. Bitte führen Sie 
daher Ihre notwendigen Garten- und Gehölz-
arbeiten bis spätestens 29. Februar 2016 aus.
Für folgende Maßnahmen gilt dieses Verbot 
nicht:
–  Pflegeschnitt von Formhecken (z. B. Liguster, 

Hainbuche oder Thuja)
–  Auslichten und Verjüngen von Obstbäumen, 

Beeren und Ziersträucher
–  Sommerschnitt an Obstbäumen
–  Rodungs- und Fällmaßnahmen, die bei zu-

lässigen Baumaßnahmen notwendig werden.
Pflanzen, die in das Lichtraumprofil der öffent-
lichen Straßen und Wege hineinragen, dürfen 
das ganze Jahr über zurückgeschnitten werden. 
Äste und Sträucher, die über die Grundstücks-
grenze in den Verkehrsraum hineinragen, be-
hindern den Fußgänger- und Straßenverkehr. 
Zudem muss die freie Sicht, insbesondere im 
Kurvenbereich und auf Verkehrsschilder, jeder-
zeit gegeben sein, um die Sicherheit und Leich-
tigkeit des Verkehrs zu erhalten. Bitte stutzen 
Sie daher überragende und sichtbehindernde 
Äste und Zweige regelmäßig zurück.

Ankündigung Diatreff in der 
„Herzogskelter“
Nächster „Diatreff“ in der „Herzogskelter“ 
Güglingen am kommenden Mittwoch
Am Mittwoch, 17. Februar 2016, führt  
Dr. Wilhelm Stark aus Güglingen Frauenzim-
mern die Besucher ab 16.00 Uhr
„Zu Fuß über die Alpen bis ans Mittelmeer“
Die Bewirtung übernehmen wieder in gewohn-
ter prima Weise die ZabergäuNarren Güglingen.
Herzliche Einladung! Lassen Sie sich diese 
schöne Möglichkeit der Begegnung nicht ent-
gehen!
Weitere Diatreff-Termine:
jeweils mittwochs:
16. März 2016
Robert Müller, Güglingen – „Die Kapverdischen 
Inseln“
6. April 2016
Peter Ostermann, Güglingen – „Mallorca – die 
unbekannte Insel“

Mitteilung des Landratsamts
Behindertenbeauftragte für den Landkreis
Der Landkreis Heilbronn hat Susanne Theves 
als hauptamtliche Behindertenbeauftragte 
eingestellt. Die Behindertenbeauftragte ist An-
lauf- und Informationsstelle sowie Koopera-
tionspartnerin für Menschen mit Behinderung 
und kümmert sich zum Beispiel im Bereich der 
Eingliederungshilfe, der Sozialhilfe oder beim 
ÖPNV um die Belange behinderter Menschen. 
Wenn bei Planungen der Städte und Gemein-
den des Landkreises behinderte Menschen be-
troffen sind, steht Susanne Theves ebenfalls 
beratend zur Verfügung.
E-Mail: susanne.theves@landratsamt-heil-
bronn.de, Telefon 07131/994-8441.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Naturschutzgebiete kennenlernen“
NSG Aalkistensee Maulbronn, Samstag,  
13. Februar, 14 Uhr
Führung rund um das winterliche Naturschutz-
gebiet Aalkistensee.
Falls möglich, bitte Fernglas mitbringen. An-
meldung und Info: Naturparkführer Herbert 
Voith, Telefon 07041/6285, hvoith@t-online.de
„Winterliche Weinerlebnistour über den Mi-
chaelsberg“
 Samstag, 13. Februar, 16.30 Uhr, Cleebronn
Die samstagabendliche Genießer-Tour beginnt 
am Waldparkplatz Näser und führt über den 
geschichtsträchtigen Michaelsberg. Zum Ab-
schluss in der Weinberghütte probieren wir 
Spitzenweine der durchwanderten Lagen. 
Gebühr pro Person 25 €. Eine Anmeldung ist 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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erforderlich bei Ilse Schopper, Naturpark- 
und Weinerlebnisführerin, unter Tel. 07046/ 
4073176 oder i.r.schopper@gmx.de
„Schnuppertag Wildniswissen“
Sonntag, 28. Februar 2016, 10 – 17 Uhr, 
Naturparkzentrum
Gemeinsam unterwegs behandeln wir Grund-
lagen über das Leben und Überleben in der 
Natur. So werden aus dem, was wir finden, 
einfache, aber nützliche Hilfsmittel gebaut. 
Dabei erfährt man etwas zu Fertigkeiten wie 
Feuermachen, Unterkunft Nahrung und Wasser 
finden, Orientierung usw.
Kostenbeitrag: 35 € Einzelperson, Familie mit 
2 Erwachsenen und 2 Kindern (ab 8 Jahren) 50 
€, jedes weitere Kind 10 €, Jugendliche ab 14 
Jahren 15 €
Veranstalter und Leitung: Naturparkführer 
Oliver Neumaier, Anmeldung bitte per Mail: 
wildnisschule.einfach.natur@gmail.com, Infos 
Telefon 07042/32301
Naturparkmärkte 2016: Jetzt als Marktbe-
schicker anmelden!
Die Naturparkmärkte haben sich in der Region 
mittlerweile fest etabliert und erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit. Die Grundidee 
der Naturparkmärkte ist es, unsere Kultur-
landschaft zu erhalten, indem durch die Ver-
marktung regional erzeugter Produkte vor Ort 
die Pflegeleistungen der Landwirtschaft hono-
riert werden. Das Motto der Naturparkmärkte 
„Landschaftspflege mit dem Einkaufskorb“ 
bringt dieses Prinzip auf den Punkt. Wir freuen 
uns, in diesem Jahr erstmals vier Naturpark-
märkte anbieten zu können und laden geeig-
nete Direktvermarkter aus der Region herzlich 
ein daran teilzunehmen.
Die Naturparkmärkte im Naturpark Stromberg-
Heuchelberg finden an den folgenden Termi-
nen statt:
•  Sonntag, 19. Juni, in Sulzfeld, Familienmarkt, 

verkaufsoffener Sonntag
•  Sonntag, 10. Juli, am Amthof in Oberderdin-

gen im Rahmen der Oberderdinger Weintage 
zum 1250-jährigen Ortsjubiläum

•  Sonntag, 18. September, Güglingen, zu-
sammen mit der Veranstaltung „Kunst & 
Kultur“

•  Sonntag, 23. Oktober, in Kürnbach im Rah-
men der Schwarzriesling-Kerwe mit Wein-
markt und Kunstgewerbemarkt.

Weitere Informationen zu den Kriterien für die 
zugelassenen Produkte, organisatorische Hin-
weise und Anmeldeunterlagen sind auf der 
Naturparkwebsite unter www.naturpark-sh.
de zu finden. Die Naturparkgeschäftsstel-
le steht für Fragen gerne zur Verfügung (Tel. 
07046/884815, Frau Zürn, Herr Gretter).
Brunch auf dem Bauernhof: interessierte 
Höfe jetzt anmelden
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Natur-
park Stromberg-Heuchelberg wieder am ersten 
Sonntag im August gemeinsam mit den an-
deren Naturparken Baden-Württembergs lan-
desweit den Brunch auf dem Bauernhof. Der 
diesjährige Termin für den Brunch ist Sonntag, 
der 7. August. Interessierte Höfe sind einge-
laden, sich bis Ende Februar als Brunchhof zu 
bewerben. 

Weitere Informationen zu den Kriterien für die 
zugelassenen Produkte, organisatorische Hin-
weise und Anmeldeunterlagen, sind auf der 
Naturparkwebsite unter www.naturpark-sh.de 
zu finden. 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse zeit-
nah an die Naturparkgeschäftsstelle (Tel. 
07046/884815, Frau Zürn, Herr Gretter).
Vorankündigung Ausbildung Naturpark- 
führer
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg plant 
ab Mai 2016 gemeinsam mit der Umweltaka-
demie des Landes die Ausbildung zertifizierter 
Naturparkführer als Natur- und Landschafts-
führer. Der Ausbildungskurs soll – vorbehalt-
lich der Bewilligung einer Förderung nach der 
Naturparkförderrichtlinie – am 6. Mai 2016  
beginnen und wird ca. 10 Ausbildungstage  
(i. d. R. samstags) über ein Jahr verteilt be-
inhalten.
Für die Anmeldung werden spezielle Anmelde-
unterlagen erstellt. 
Wir bitten deshalb von formlosen Anmel-
dungen abzusehen. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an das Naturparkzentrum (Tel. 
07046/884815). 

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderats der 
Stadt Güglingen findet am kommenden Diens-
tag, 16. Februar 2016, 19.00 Uhr, im Rathaus 
Güglingen, Sitzungssaal statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
TOP 1
Schulstandort Güglingen
-  Information über die aktuelle und künftige 

Entwicklung
TOP 2
L 1103 Ortsumfahrung Pfaffenhofen – Güglin-
gen
- Information zum Stand des Verfahrens
TOP 3
Familienbewusste Kommune Plus
- Auswertung des Berichtes
TOP 4
Bebauungsplan „Täle, 1. Änderung“, Gemar-
kung Eibensbach
a) Aufstellungsbeschluss
b) Vorstellung und Billigung des Entwurfs
c) Auslegungsbeschluss

TOP 5
Bebauungsplan „Äußerer Riedgraben, Erweite-
rung“
a) Vorstellung und Billigung des Entwurfs
b) Auslegungsbeschluss
c) Feststellung des Entwurfs
TOP 6
Sanierung Backofen Backhaus Eibensbach
- Vergabe der Sanierungsarbeiten
TOP 7
Abbruch Gebäude Deutscher Hof 19/21
- Vergabe der Abbrucharbeiten
TOP 8
Wasserversorgung
- Information zur Wasserenthärtungsanlage
TOP 9
Bausachen
TOP 10
Bekanntgaben
TOP 11
Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Bachpflegearbeiten

Im Riedfurttal werden derzeit vom städtischen 
Bauhof wieder die alljährlichen Bachpflege-
arbeiten durchgeführt. Die Gehölze ab der 
Riedfurthalle in nördliche Richtung werden 
zurückgeschnitten, damit mehr Licht ins Bach-
bett fallen kann. Nur so kann die Struktur des 
Riedfurtbaches auf lange Sicht erhalten wer-
den. Die Pflegearbeiten werden ebenso im Be-
reich des Kiesgrabens Mittleres Tal ausgeführt.
Allerdings ist die Wetterlage schlecht, da durch 
die nassen Wiesenflächen, die Fahrzeuge und 
Geräte schlecht eingesetzt werden können, 
ohne größere Flurschäden anzurichten.

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde abgegeben:
2 Handys
2 Sportbeutel
1 Rollator
Nähere Informationen erteilt Herr Kohler im 
Zimmer 3, Telefon: 07135/1080.

Termine
Samstag, 13. Februar

Freiwillige Feuerwehr – Wintergrillen
Sonntag, 14. Februar

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Winterwanderung
Montag, 15. Februar

DRK – Blutspende in Zaberfeld
Wilhelm-Widmaier-Halle – Infoveranstaltung des Landratsamts 

zur Flüchtlingsunterbringung
Mittwoch, 17. Februar

Katharina-Kepler-Schule Güglingen – Elternsprechtag
Diatreff, Herzogskelter Güglingen
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Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch erkundigt sich in Güglingen vor Ort zum 
Stand der Umgehung Güglingen-Pfaffenhofen, 
mit der es seit Jahren nicht weitergeht. Im Jahr 
2011 wurde das Planfeststellungsverfahren 
eingeleitet, aber bisher nicht abgeschlossen. 
Jüngst forderte das Regierungspräsidium nun 
Nacharbeiten bei der Planung. 
Das empört Bürgermeister Klaus Dieterich 
und seinen Kollegen aus Pfaffenhofen Dieter 
Böhringer gleichermaßen, hatte man ihnen 
nämlich bislang stets versichert, dass die Pla-

nungen abgeschlossen seien. Auf die direkte 
Anfrage im Präsidium versicherte der zustän-
dige Abteilungspräsident, dass das Planfest-
stellungsverfahren noch 2016 abgeschlossen 
werden soll, sodass im Frühjahr 2017 Baustart 
sein könnte.
Klaus Dieterich ist da skeptisch. Seit 2011 gab 
es schon mehrere vermeidliche Baustarts, die 
nichts als hohle Worte waren. Friedlinde Gurr-
Hirsch kann den Unmut des Bürgermeisters 
darüber nur allzu gut verstehen und sichert für 
alle weiteren Schritte ihre Unterstützung zu.

Der Vorsitzende des Kreisverbandes, Frank 
Stroh, besuchte aus diesem Anlass das Rathaus 
Güglingen. Er führte aus, dass sich der vdk als 
ursprüngliche Vertretung der Verletzten und 
Hinterbliebenen der Kriege zu einem allgemei-
nen Sozialverband entwickelt habe. Stets stand 
und stehe der Einsatz für die sozial Schwachen 
im Mittelpunkt der Arbeit.
Der Ortsverband Oberes Zabergäu sei nach 
Heilbronn und Eppingen der mit über 300 
Mitgliedern drittgrößte Ortsverband im Kreis-
verband. Hier würde unter der Leitung der 
langjährigen Vorsitzenden Elisabeth Knörrle 
hervorragende Arbeit geleistet. Die Arbeit des 
vdk wäre überhaupt nur durch den hohen eh-
renamtlichen Einsatz der Verantwortlichen und 
Mitglieder möglich.
Hervorgehoben hat Frank Stroh auch, dass 
Güglingen eine der 12 Beratungsstellen sei, 
die Ratsuchenden in sozialen Fragen zur Seite 
stünden. Wie wichtig diese Anlaufstellen 
seien, zeige die Tatsache, dass 2015 über 2000 
Menschen innerhalb des Kreisverbandes diese 
Beratung in Anspruch genommen hätten. Er 
dankte Bürgermeister Dieterich für die Bereit-
stellung des Raumes im Familienzentrum und 
die Unterstützung der Arbeit des vdk.
Weiter biete der vdk mit der Einrichtung einer 
ehrenamtlichen Wohnberatungsstelle seit Sep-
tember 2015 in Kooperation mit der Hand-
werkskammer eine Beratung zum barierrefreien 
und technikgestützten Wohnen im Alter an, die 
auch Nichtmitglieder kostenlos in Anspruch 
nehmen könnten.
Der vdk wolle ein kompetenter Ansprechpart-
ner in sozialpolitischen Angelegenheiten sein, 
der auch vor Ort gemeinsam mit anderen Ak-
teuren aktuelle sozialpolitische Themen auf-
greife.
Bürgermeister Dieterich betonte, dass er die 
Arbeit des vdk sehr schätze und auch gerne 
unterstütze. Die vielfältigen Angebote des vdk 
seien wirklich erstaunlich und er wünsche wei-
terhin viel Erfolg!

Kenner trinken 
Württemberger!
Am Freitag, 18. März, laden die Stadt Güglin-
gen und die Weingärtner Cleebronn &Güglin-
gen ein zu einem Schwäbischen Theaterabend 
in der Güglinger Herzogskelter.
Unter dem Titel „Kenner trinken Württem-
berger“ bringt das Lindenhoftheater Melchin-
gen Schwäbische Geschichten und Szenen von 
Thaddäus Troll auf die Bühne.

Ärger mit der Umgehungsstraße  
Friedlinde Gurr-Hirsch sagt Unterstützung zu 

70 Jahre vdk-Kreisverband Heilbronn
In der letzten Woche war die Wanderausstellung zum 70-jährigen Jubiläum des vdk-Kreis-
verbandes Heilbronn im Rathaus Güglingen zu sehen. Der Kreisverband Heilbronn besteht aus  
45 Ortsverbänden mit knapp 6.600 Mitgliedern.

Rechts neben Bürgermeister Klaus Dieterich Ortsvorsitzende Elisabeth Knörrle und Kreisverbands-
vorsitzender Frank Stroh mit Besuchern der Ausstellung.
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Trolls Schaffen, am meisten wohl seine späte, 
kargschwäbische Lyrik ist meisterliche Dia-
lektpoesie. Liberal und grantig, pastoral und 
kauzig, herb, hinterhältig, grad, bös und gütig, 
komm und gang, na und nuff, rüber und nüber. 
Der Dialekt hat Ober-, Unter- und Zwischen-
töne, wenn die Hochsprache höflich schweigt. 
„Nehmat‘s als Musik – in dr Oper verstoht mr 
au et älles.“
Uwe Zellmer und Bernhard Hurm schauen mit 
Thaddäus Troll in die Tiefen schwäbischer See-
len. Die zwei Lindenhöfler besprechen in ihrem 
Bühnenevergreen liebestolle Schwaben, die „li-
berale“ Politik und die vertrackten Feinheiten 
der Mundart.
Das Troll(inger)-Evergreenle mundet nach wie 
vor.
Ab 19 Uhr bewirten die Weingärtner Clee-
bronn & Güglingen die Besucher im Foyer 
der Herzogskelter.
Karten im VVK unter 07135/1080 oder 
www.reservix.de

BORS-Praktikantin im Rathaus

Letzte Woche war Marie Drexler von der Real-
schule Güglingen eine Woche für ein Prakti-
kum im Rathaus zu Gast, um Arbeitsluft zu 
schnuppern. In den unterschiedlichen Ämtern 
lernte sie die Arbeit der Verwaltungsfachange-
stellten kennen, um später Anhaltspunkte für 
die mögliche Berufswahl zu haben.
Am besten, so Marie Drexler, habe es ihr im 
Einwohnermeldeamt gefallen. Aber auch das 
Römermuseum und Bauamt waren sehr inte-
ressant.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Das Frühlingsprogramm der 
Mediothek:
Fliegender Teppich im Fe-
bruar
Am 22. Februar versammeln 
sich wieder alle Bildbuch-
freunde und Bastler ab 5 

Jahre zur gemütlichen Runde in der Kinderab-
teilung bei Conny Bäzner. Der erste Flug startet 
um 14.15 Uhr (das ist eine Viertelstunde früher 
als gewöhnlich) und der zweite Start ist um 
15.30 Uhr. Zur passenden Materialbeschaffung 
ist Voranmeldung erwünscht. Anmeldung in 
der Mediothek, 1 EUR.
Langer Samstag mit Musikkonzert
Anlässlich des Tags der offenen Tür der Real-
schule am 27. Februar, verlängert auch die 
Mediothek ihre Öffnungszeiten bis 15 Uhr, 
damit die Besucher der Realschule die Gele-
genheit haben, auch die Mediothek kennenzu-
lernen – schließlich verbringen die zukünftigen 
Schüler einige Lebensjahre an der Schule und 
werden dabei auch die Mediothek mit ihrem 
Lese- und Wissensangebot nutzen. Anmeldun-

gen und Ausstellung von Leserausweisen und 
erste Ausleihen sind an Ort und Stelle möglich. 
Als Schmankerl für die Musikfreunde geben 
ab 13 Uhr Schüler der Realschule Kostproben 
ihres musikalischen Könnens im „Konzertsaal“ 
Mediothek, die gerne Forum für junge Talente 
bietet.

(Oster-)Hasenausstellung am Palmsonntag
Die Mediothek beteiligt sich am Güglinger 
Palmmarkt, 20. März, mit einem besonderen 
Programmpunkt. 

Dank der Unterstützung durch den Kleintier-
zuchtverein Güglingen Z295 e. V. kann der 
Frage nachgegangen werden, von wem die Os-
tereier stammen. Mit einer Hasenausstellung 
durch die Jugendgruppe des Vereins hoffen wir, 
der Frage auf den Grund zu kommen. Bereits 
vor 10 Jahren veranstaltete die Mediothek eine 
österliche Kleintierschau, damals mit zwei Ha-
senfamilien und zwei Hühnersippen. Höchste 
Zeit also, dieses Ereignis zu wiederholen. Seien 
wir gespannt, welche Tiere uns am Palmsonn-
tagmittag die Aufwartung machen. 
Auf alle Fälle aber ist für Kaffee und Kuchen 
gesorgt durch die Jugend des Kleintierzucht-

vereins, die sich für ihre Vereinsaktivitäten 
etwas dazu verdienen möchten. Klar, dass die 
Mediothek dabei ist. Freuen wir uns. Eintritt 
frei!
Basteln im Jahreslauf – Ostern
Am Montag, 21. März, heißt es in der Kinder-
mediothek bei Heike Schmid Osterbasteln. Alle 
Geschichten- und Bastelfreunde ab 7 Jahre 
sind eingeladen, sich auf das kommende Os-
terwochenende und die Osterferien einzustim-
men. Mitzubringen 1 EUR und Bastellaune. In 
der Mediothek liegt eine Anmeldeliste. Bitte 
beachten: Der Beginn ist ausnahmsweise um 
14.15 Uhr, weil die Schülergruppe „Rund ums 
Buch“ mit ihrer Lehrerin aus der Katharina- 
Kepler-Schule eingeladen ist.
Vorschau:   
Autorenlesung mit Wolfgang Schorlau
Am 11. April kommt Wolfgang Schorlau ins 
Zabergäu und liest aus seinem jüngsten Buch 
„Die schützende Hand – Denglers achter Fall“. 
In diesem Thriller geht es um die Vorgänge und 
Hintergründe der NSU-Mordserie.
Ein brisantes Thema, großartig recherchiert 
und mit Spannung zu lesen und zu hören. Was 
ist Fiction und was ist Realität …?
Die Lesung ist im Brackenheimer Bürgersaal 
und beginnt um 19.30 Uhr. Karten gibt es in 
der Mediothek zum Preis von 8 EUR sowie bei 
den Mitveranstaltern.
Eine gemeinsame Veranstaltung der Volks-
hochschule – Unterland, der Stadtbücherei 
Brackenheim, Mediothek Güglingen und der 
Buchhandlung Martina Taube.
Onleihe Heilbronn-Franken

Der Onleihe-Verbund 
Heilbronn-Franken 
hat vergangenes Jahr 
weiter Zuwachs be-
kommen: Insgesamt 
gehören jetzt 31 
Städte und Gemein-

den der Region dem Verbund an. Die Medio-
thek ist – 2009 war die Gründung – von An-
fang an dabei.
Jeder Inhaber eines Bibliotheksausweises der 
beteiligten Bibliotheken hat Zugriff auf die ins-
gesamt 23.500 Medien. Und das 24 Stunden 
am Tag.
Im vergangenen Jahr haben die Leser der On-
leihe über 220.000 Medien ausgeliehen. Bezo-
gen auf die Einwohnerzahl ist die Mediothek 
und ihre Leser ganz vorne dabei.
E-Books lagen mit über 150.000 Ausleihen 
deutlich an der Spitze, gefolgt von den Hörbü-
chern in digitaler Form, sogenannten eAudios 
und eMagazinen.
Im vergangenen Jahr hat der Onleihe Verbund 
Heilbronn-Franken seinen Bestand an fremd-
sprachigen Medien ausgebaut. Viele eMedien 
gibt es mittlerweile nicht mehr nur auf Eng-
lisch und Französisch, sondern auch in tür-
kischer, russischer oder spanischer Sprache. 
Dieses Angebot weiter auszubauen, wird ein 
Schwerpunkt in diesem Jahr. Bei der Bestands-
erweiterung orientiert sich die Onleihe sehr 
an den Wünschen der Leser. Auf der Website 
der Onleihe Heilbronn-Franken gibt es eigens 
einen Button „Anschaffungswünsche“.
Die Onleihe hat noch einen weiteren Vorteil: 
Sobald die Leihfrist abgelaufen ist, erlischt die 
Nutzbarkeit der Datei und sie kann nicht mehr 
geöffnet werden. Es fallen keine Säumnisge-
bühren an. Maximal 15 Titel können gleichzei-
tig für höchstens 21 Tage ausgeliehen werden.
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PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Am 16.02.2016, um 14.30 Uhr, laden wir Sie 
herzlich ein zum gemütlichen Beisammensein 
im Pavillon der Betreuten Wohnanlage Garta-
cher Hof, Weinsteige 4.
Diesen Dienstag zeigt uns Karl Biederstädt 
schöne Fotos von der Gartenschau in Schwä-
bisch Gmünd.  Marion Jesser, Tel. 16421
„Die beste Währung ist und bleibt die Mensch-
lichkeit!“                                          - Artur Fischer -

Mobiles Kino am 19.2. in der Herzogskelter
15 Uhr: Die Peanuts

17.15 Uhr:  Star Wars Episode VII –  
Das Erwachen der Macht

20 Uhr: Joy – Alles außer gewöhnlich
Joy hat es nicht leicht. Als alleinerziehende 
Mutter zweier Kinder verdient sie nicht nur 

den Lebensunterhalt, sondern gewährt auch 
noch ihrem geschiedenen Vater sowie ihrem 
Ex-Mann Unterschlupf. Ihre Mutter – ebenfalls 
Teil der chaotischen Großfamilie – ist dabei 
keine große Hilfe, schaut sie doch den ganzen 
Tag Seifenopern. Doch dann startet die smarte 
Joy plötzlich durch: eine geniale Erfindung soll 
sie von all ihren Sorgen befreien. Allerdings ist 
der Weg dorthin mit vielen Stolpersteinen ge-
pflastert ... 
Wenn es eine Frau schaffen kann, dann diese! 
Joy ist der Inbegriff der amerikanischen Power-
frau, die als Alleinerziehende nicht nur den 
Haushalt schmeißt, sondern sich um Gott und 
die Welt kümmert und ganz nebenbei eine flo-
rierende Firma mit ihrem selbst entwickelten 
Produkt auf die Beine stellt. Inspiriert wurde 
die von David O. Russell höchst ungewöhnlich 
inszenierte Geschichte von der amerikanischen 
Erfinderin und Home-Shopping-Star Joy Man-
gano. Jennifer Lawrence spielt diese Power-
frau, die genauso oft am Boden liegt wie sie im 
siebenten Himmel schwebt. Und sie spielt Joy 
dabei so überzeugend, dass man als Zuschauer 
bald damit beginnt, ihr insgeheim viel Erfolg zu 
wünschen und ihr heimlich die Daumen drückt. 
(Filmkritik www.wolframhannemann.de)
Weitere - www.mobileskino-bw.de 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 02.02.2016

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Eibensbacher Str.    12.35 – 13.35  50 km/h               346         4      71 km/h 
Oskar-Volk-Str.    13.50 – 14.50  30 km/h               140        21      51 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Baumpflegemaßnahmen 
entlang der Zaber
Der Bauhof ist derzeit dabei die Bäume und Ge-
hölze entlang der Zaber zurückzuschneiden. 

Trotz der nassen Witterung sind die Mitarbei-
ter bereits seit zwei Wochen dabei, die jährli-
che Pflegemaßnahmen entlang des Gewässers 
und des begleitenden Weges von Pfaffenhofen 
Richtung Weiler durchzuführen. Durch den 
Rückschnitt soll die Zaberaue erhalten wer-
den. Gleichzeit ist eine Verkehrssicherung für 
die Fahrradfahrer und Fußgänger erforderlich. 

Auf Grund der Arbeiten kann es entlang des 
Zabergäuradwegs in Richtung Zaberfeld zu 
Beeinträchtigungen kommen. 

Neue Bänke für drinnen und 
draußen
Für die Kinder der Kernzeitbetreuung wurden 
Ende Januar neue Garderobenbänke geliefert, 
sodass künftig jedes Kind zusätzlich zu seinem 
Garderobenplatz auch die Schuhe und Gummi-
stiefel abstellen kann. 

Seit Beginn dieses Schuljahrs wurden die Be-
treuungszeiten bis 16 Uhr ausgeweitet. Die 
Kinder, die die Nachmittagsbetreuung nutzen, 
können nun ihre Regenkleider für Aktivitäten 
im Freien besser verstauen.
Im Außenbereich wurden auf dem Friedhof 
Pfaffenhofen die Bänke durch zwei weitere 
ergänzt. Sie stehen Besuchern im neuen Teil 
der Friedhofsanlage künftig zur Verfügung und 
können bei größeren Trauerfeiern als zusätz-
liche Sitzgelegenheiten genutzt werden.
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Infoveranstaltung zur 
Unterbringung von 
Flüchtlingen in Pfaffenhofen
Eine Informationsveranstaltung mit Vertretern 
des Landkreises und der Gemeinde Pfaffen- 
hofen findet am Montag, dem 15. Februar 
2016, um 18.00 Uhr, in der Wilhelm-Wid-
maier-Halle statt.
Oswin Fuhr, Leiter des Sozialamtes, wird in 
einer Präsentation über die Unterbringung der 
Flüchtlinge und die Verantwortlichkeiten im 
Landratsamt Heilbronn informieren. Auch wer-
den die Abläufe der Unterbringung erläutert.
Im Anschluss an den Vortrag können von Bür-
gerinnen und Bürgern Fragen zum Thema ge-
stellt werden.

Briefwahl einfach online 
beantragen

 Briefwahlunterlagen für 
die Landtagswahl am  
13. März 2016 können 
Sie ab dieser Woche beim 
E inwohnermeldeamt 
oder über das Internet 
beantragen. 
Den Link zur Online-Be-

antragung finden Sie direkt auf der Startsei-
te der Homepage der Gemeinde Pfaffenhofen 
(www.pfaffenhofen-wuertt.de). Für die auto-
matische Prüfung Ihrer Daten wird unter ande-
rem die Eingabe der Wahlbezirksnummer und 
Ihre Wählernummer benötigt. Diese ist auf der 
Wahlbenachrichtigung, die Ihnen zugesandt 
wird, abgedruckt.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht 
vorliegen haben, können Sie auch formlos per 
E-Mail an ema@pfaffenhofen-wuertt.de einen 
Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen 
Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr 
Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Stra-
ße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben. Der Wahl-
schein und die Briefwahlunterlagen werden 
Ihnen zeitnah von unserem Amtsboten oder 
der Post zugestellt.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie 
sich bitte an Frau Schaber oder Frau Köhler, 
Tel. 07046/9620-22, E-Mail: ema@pfaffenho-
fen-wuertt.de

Grund- und Gewerbesteuer 
wird fällig
Am 15. Februar 2016 wird bei der Grund- und 
Gewerbesteuer die 1. Vorauszahlungsrate zur 
Zahlung fällig. Die Höhe der Steuerschuld er-
gibt sich aus den letzten Steuerbescheiden.
Bei Abbuchern wird die Steuerschuld bei Fäl-
ligkeit abgebucht.

Barzahler werden gebeten, die Steuerschuld 
termingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. Falls die Zahlungstermi-
ne nicht eingehalten werden, müssen im Ver-
zugsfall Säumniszuschläge und Mahngebühren 
festgesetzt werden.
Zahlungen können auf folgende Konten der 
Gemeindekasse Pfaffenhofen vorgenommen 
werden:
IBAN: DE03 6209 1400 0010 0730 00
BIC: GENODES1VBR
Kreissparkasse Heilbronn 
IBAN: DE93 6205 0000 0005 7820 79
BIC: HEISDE66XXX
VR Bank Stromberg-Neckar
IBAN DE56 6049 1430 0462 8670 05
BIC: GENODES1VBR
Abbuchungsermächtigungen können jederzeit 
beantragt werden.
Für Rückfragen bei der Grundsteuer wen-
den Sie bitte sich an das Bürgermeister-
amt Pfaffenhofen, Zimmer 1, Frau Schaber, 
Tel. 07046/9620-22 oder per E-Mail sandra.
schaber@pfaffenhofen-wuertt.de bei der Ge-
werbesteuer; Zimmer Nr. 6, Frau Müller, Tel. 
07046/9620-16 oder per E-Mail: lia.mueller@
pfaffenhofen-wuertt.de.

Einladung zum Gesprächsabend 
BürgerProPfaffenhofen/Weiler ist eine Initia-
tive Pfaffenhofener und Weilerner Bürger, die 
sich zur Aufgabe gemacht haben und künftig 
weiter Projekte der Gemeinde positiv (pro) ge-
stalten bzw. begleiten wollen.
Nach Abschluss des ersten großen Projek-
tes Aussegnungshalle lädt BPP zu einem Ge-
sprächsabend ein, bei dem vor allem neue 
Aktionen und neue Projekte angeregt werden 
können.
BPP bietet eine Plattform zur Diskussion Ihres 
Projektvorschlages bis hin zur Realisierung. 
BPP hat zwischenzeitlich Erfahrung gesammelt 
und würde sich freuen, mit Ihnen zusammen 
neue Projekte auf den Weg zu bringen und 
dafür den organisatorischen Rahmen zu bieten.
Diese Einladung richtet sich an alle Einwoh-
ner die sich aktiv in der Gemeinde einbringen 
möchten.
Weitere Themen sind Kassenprüfung, die Put-
zete und Blumenwiese.
Der nächste Gesprächsabend findet am Don-
nerstag, 18. Februar 2016, um 19.30 Uhr, 
im TSV-Vereinsheim statt.

Allg. kirchliche Nachrichten

Herzliche Einladung zu einem gemütlichen 
Abend „Von Frau zu Frau“!
Am Samstag, 5. März 2016, um 19.30 Uhr, 
laden wir Sie nach Güglingen ein in das Evang. 
Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße 14.
Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum 
Thema: „Der Herr segne dich – vom siebenfa-
chen Segen Gottes“
Referentin ist Frau Eva-Maria Wanner aus Ho-
henhaslach.
Anschließend wird mit einem kleinen Imbiss 
Zeit für Begegnungen und Gespräche sein.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Evang.-me-
thodistische Kirchengemeinde, Evang. Freikir-
che Gemeinde Gottes KdöR, Evang. Kirchenge-
meinde Güglingen
Es wird um Anmeldung bis Mittwoch, 
02.03.2016, gebeten.
Kontaktpersonen: Britta Jesser, Tel. 07135/14984, 
Claudia Matzler, Tel. 07135/960898, Jenny Frank, 
Tel. 07135/931115.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Sonntag, 14. Februar
  9:30 Uhr   Gottesdienst (D. Kern). Wir fei-

ern die goldene Hochzeit des 
Ehepaares Konrad und Gerlinde 
Jänsch. Das Opfer geben wir für 
die musikalische Gestaltung der 
Gottesdienste durch die Organis-
ten.

 Heute ist kein Kindergottesdienst
14:30 Uhr   „Immer wieder sonntags“ (siehe 

nachstehend)
Montag, 15. Februar
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 16. Februar
10.00 –  Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos 
11.30 Uhr bei S. Kühne), Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr  Kinderkirchvorbereitung
19:30 Uhr   „Drei Plus“-Abend, Gemeinde-

haus (siehe nachstehend)
Mittwoch, 17. Februar
14:00 Uhr  Konfirmandenunterricht
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr  und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Tel. 07135/9884-0 und 0157/ 
36624043 (während der Sprech-
zeiten)

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 02.02.2016

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str.  6.55 – 7.55  50 km/h              360       36      88 km/h 
(Weiler)
Rodbachstr.     8.10 – 9.10  30 km/h                55       10      50 km/h

  KIRCHLICHE   
NACHRICHTEN 

Predigttext: Hebräer 4, 14-16

Wochenspruch:  Dazu ist erschienen der 
Sohn Gottes, dass er die 
Werke des Teufels zerstöre.  
 1. Johannes 3,8 b

Wochenlied:  „Ein feste Burg ist unser 
Gott“  (362 EG)
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Donnerstag, 18. Februar
20:00 Uhr  Posaunenchor (Gemeindehaus)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Mesner- und Hausmeisterstelle zu besetzen
Die evangelische Kirchengemeinde sucht ab  
1. April 2016 eine/n Nachfolger/in für ihren 
Mesner und Hausmeister (100 % Anstellung 
nach TVöD). Die Stelle ist befristet auf zwei 
Jahre (mit der Aussicht auf Umwandlung in 
einen unbefristeten Vertrag).
Unser/e neue/r Mitarbeiter/in sollte seine/ihre 
Gaben – handwerkliches Geschick, Freundlich-
keit, selbstständiges Arbeiten – gerne in unsere 
Kirchengemeinde einbringen.
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 19. Februar 
2016. Sollten Sie Interesse haben, stehen wir 
gerne für weitere Auskünfte zur Verfügung. Die 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das 
Evang. Pfarramt, Pfarrerin Ruth Kern, Kirchgas-
se 6, 74363 Güglingen, Tel. 07135/960442.
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung
Alle Frauen, die in der Situation sind, ohne 
ihren Partner leben zu müssen, sind herzlich 
eingeladen, ihre Erinnerungen mit anderen zu 
teilen und auch den Umgang mit dem Schmerz 
und der Trauer gemeinsam mit anderen zu tra-
gen.
Wir treffen uns am Sonntag, um 14:30 Uhr, 
zum gemeinsamem Kaffeetrinken bei Frau 
Hanna Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. Sie sind 
herzlich eingeladen.
Drei Plus
Das sind drei Abende für Menschen, die sich 
Zeit nehmen wollen, um sich mit Gott und 
ihrem Glauben näher zu befassen. Wenn die 
Teilnehmer Lust haben, weiterzumachen, dann 
können wir einen Abend anhängen.
Es geht am 16. Februar los. Wir treffen uns im 
Gemeindehaus um 19.30 Uhr zu einem war-
men Abendessen.
Nähere Informationen auf der Homepage. Ich 
bin gespannt und freue mich auf Sie.
Ihr Pfarrer Dieter Kern
Vorschau:

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Am Sonntag, 21. Februar, um 8:30 Uhr, ist wie-
der Gemeindefrühstück im Mauritiussaal der 
Kirche, 3. Stock.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 12. Februar
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 13. Februar
19.00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim

Sonntag, 14. Februar
  9.00 Uhr   Eucharistie, Güglingen und Mi-

chaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Montag, 15. Februar
21.00 Uhr  KreuzWeise, Brackenheim
Dienstag, 16. Februar
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 17. Februar
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 18. Februar
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 19. Februar
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 20. Februar
10.00 Uhr   Versöhnungstag für alle Erstkom-

munionkinder und ihre Familien, 
Güglingen

19.00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, Stock-
heim

Caritas-Sonntag, 21. Februar
  9.00 Uhr   Eucharistie mit Taufe, Michaels-

berg
  9.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Termine
Freitag, 19.02.
20.00 Uhr  Thomas-Gruppe, Gemeindehaus 

Güglingen
KreuzWeise – Impulse zu Kreuz und Passion
Anknüpfend an die stimmungsvollen nächt-
lichen Liturgien der letzten Jahre mit Musik 
und Texten zur Passion und zum Kreuz, findet 
KreuzWeise auch in der Fastenzeit 2016 statt. 
Schenken Sie sich diese abendliche Stunde 
montags um 21 Uhr, kommen Sie in die Kirche 
Christus König nach Brackenheim. Wir sind ge-
spannt, welche Begegnungen mit der Passion 
Jesu uns in dieser Fastenzeit berühren und ver-
ändern wollen.
Brackenheimer Männertreff
„Ich war fremd in Brackenheim, gestern und 
heute – ehemals fremde Brackenheimer be-
richten“ – Herzliche Einladung zum Männer-
vesper in der Trattoria Toni am 17.2., 20 Uhr. 
Kontakt: maennertreff@online.de
Vereinigungsfest am 6. März
Besonders hinweisen möchten wir auf unseren 
Kreativwettbewerb für Drei- bis Zehnjährige 
unter dem Motto „Mal mal den Heiligen Mi-
chael“ und auf unseren Selfiewettbewerb „my 
churchie“. Detaillierte Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage.
Herzliche Einladung am Sonntag, 6.03.,10 Uhr, 
zum Investiturgottesdienst in Güglingen und 
direkt im Anschluss im Bürgerzentrum Bra-
ckenheim zum Fest!

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Freitag, 12. Februar
20:00 Uhr  Eudokia-Chor-Pop
Sonntag, 14. Februar
  9:05 Uhr  Gebetskreis
  9:30 Uhr   Gottesdienst mit Pastor Hans 

Weisenberger, Kleinkinderbetreu-
ung von 0 - 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 - 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 - 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

Montag, 15. Februar
19:00 Uhr  Bezirks-Jugendtreff in Botenheim
Dienstag, 16. Februar
17:00 Uhr   Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Mittwoch, 17. Februar
15:15 Uhr   Kirchlicher Unterricht nur für die 

Jugendlichen, die eingesegnet 
werden

19:30 Uhr  Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 18. Februar
14:30 Uhr   Seniorentreff 120 mit Pastor 

Hans Weisenberger in Botenheim
19:00 Uhr  Bezirkskonferenz
Samstag, 20. Februar
18:00 Uhr  Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr  Bezirks-Jugendkreis
Sonntag, 21. Februar
  9:05 Uhr  Gebetskreis
  9:30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 - 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 - 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 - 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

18:00 Uhr   Jugendgottesdienst MEET JESUS 
in Botenheim. Thema: Glaube im 
Alltag. Anschließend freies Gril-
len und Gemeinschaft pur!

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13521

Freitag, 12. Februar
17.30 Uhr  Royal Rangers
ab 19.30 Uhr Teeniekreis
Sonntag, 14. Februar
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Samstag, 13. Februar
19:00 Uhr  Jugendchorprobe in Böckingen
Sonntag, 14. Februar
  9:30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
10:00 Uhr  Jugendgottesdienst in Böckingen
Dienstag, 16. Februar
10:30 Uhr  Wandertag in Untereisesheim
20:00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 17. Februar
20:00 Uhr   Gottesdienst in Güglingen mit 

Hirte Kühn

Evangelische Kirche Eibensbach
Die Pfarrstelle ist derzeit nicht besetzt.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags
von 10.00 bis 12.00 Uhr zu erreichen. 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 14. Februar
  9.00 Uhr  Gemeindefrühstück in der Ma-

rienkirche
  Wir laden die ganze Gemein-

de ein, bei Kaffee und frischen 
Brötchen, gemeinsam mit netten 
Menschen, ganz entspannt den 
Sonntag zu beginnen.

10.20 Uhr  GoX mit GoX for kids in der Ma-
rienkirche

 Predigt: Pfarrer i. R. Willi Haisch
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Dienstag, 16. Februar
14.30 Uhr  Seniorenkreis im Jugendraum der 

Marienkirche
  „Singen mit Roland“ – Roland 

Schleihauf besucht uns
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen
Mittwoch, 17. Februar
  9.00 Uhr  Frauenfrühstück im Gemein-

dehaus Frauenzimmern mit 
Schwester Gretel Walter aus 
Adelshofen

18.00 Uhr  Jugendkreis im Jugendraum der 
Marienkirche

Donnerstag, 18. Februar
20.00 Uhr  Gemeinsame Sitzung des Kir-

chengemeinderats im Gemeinde-
haus in Frauenzimmern

Vorschau:
Sonntag, 21. Februar
  9.20 Uhr  Gottesdienstin der Marienkirche  

 mit Pfarrer i. R. Horst-Werner 
Neth

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Frauenfrühstück am 17.02.2016
Herzliche Einladung zum nächsten Frauenfrüh-
stück mit Schwester Gretel Walter aus Adels-
hofen zum Thema „Verborgene Schlachtfelder 
– Umgang mit Enttäuschungen und Verletzun-
gen“.
Datum: Mittwoch, 17.02.2016, 9.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Frauenzimmern, Torstr. 6
Gemeindefreizeit vom 5. Mai – 8. Mai 2016
In diesem Jahr findet wieder unsere Gemeinde-
freizeit auf dem Georgenhof bei Pfronstetten 
statt. Vom 5. – 8. Mai wollen wir Gemeinschaft 
erleben, Auftanken und miteinander Spaß 
haben. Flyer und Anmeldeformulare gibt es im 
Gemeindehaus in Frauenzimmern oder bei Tim 
Kreutter, Tel. 3451.
Meldet euch schnell an – die Plätze sind be-
grenzt!
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Die Pfarrstelle ist derzeit nicht besetzt.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags
von 10.00 bis 12.00 Uhr zu erreichen. 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 14. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
 mit Prädikant Karl Ulrich Heinz
Mittwoch, 17. Februar
  9.00 Uhr  Frauenfrühstück im Gemein-

dehaus Frauenzimmern mit 
Schwester Gretel Walter aus 
Adelshofen

18.00 Uhr  Jugendkreis im Jugendraum der 
Marienkirche in Eibensbach

Donnerstag, 18. Februar
14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
 „Hochzeit – Damals und heute“
  Es dürfen Erinnerungsstücke mit-

gebracht werden
20.00 Uhr  Gemeinsame Sitzung des Kir-

chengemeinderats im Gemeinde-
haus

Vorschau:
Sonntag, 21. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
  mit Pfarrer i. R. Horst-Werner 

Neth
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 12. Februar
10.30 Uhr Abfahrt „Pfaffenhofen on ice“;   
  Infos und Anmeldung bei Maren 

Böckle
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 14. Februar
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

(Deutsche Messe) und unserem 
Kirchenchor

17.30 Uhr  Altpietistische Gemeinschafts-
stunde

Montag, 15. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Dienstag,16. Februar
18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Konfirmandenelternabend zur 

Vorbereitung von Konfifreizeit 
und Konfirmation im Gemeinde-
haus

Mittwoch, 17. Februar
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht – jetzt 

endlich mit Bildermachen
20.00 Uhr  Bibel-Gesprächskreis Gemeinde-

haus
Donnerstag, 18. Februar
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der 1. 

Klasse im Gemeindehaus Pfaffen-
hofen

18.00 Uhr  Jungschar-Indiaca-Training,  
Sporthalle Pfaffenhofen, ab 10 
Jahre

19.00 Uhr  Jugendkreis für Jugendliche ab 
13 Jahren

Freitag, 19. Februar
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 20. Februar
  9.00 –  Klausurtagung beider Kirchenge-
16.00 Uhr meinderäte zum Visionsprozess
Sonntag, 21. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Voranzeige
Weltgebetstag der Frauen
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ge-
meinsam mit den Frauen der Welt den Welt-
gebetstag am Freitag, 4. März, feiern.
Wir treffen uns dazu um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen und im Gemeinde-
haus Weiler.
Die Gottesdienstordnung kommt in diesem 
Jahr aus Kuba und steht unter dem Thema: 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

8. Baby- und Kindersachenbasar
im Sängerheim Weiler

Samstag, 20.02.2016,  
20.00 – 22.00 Uhr &
Sonntag, 21.02.2016,   
9.00 – 11.00 Uhr

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Freitag, 12. Februar
10.30 Uhr  Abfahrt „Pfaffenhofen on ice“; 

Infos und Anmeldung bei Maren 
Böckle

Sonntag, 14. Februar
  9.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 16. Februar
20.00 Uhr  Konfirmandenelternabend zur 

Vorbereitung von Konfifreizeit 
und Konfirmation im Gemeinde-
haus

Mittwoch, 17. Februar
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht – jetzt 

endlich mit Bildermachen
Donnerstag, 18. Februar
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel.: 07046/881260
15.00 Uhr Seniorenkreis mit Herrn Dühring,
  „ Pflanzen der Heimat im Jahres-

lauf“
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der  

1. Klasse im Gemeindehaus Pfaf-
fenhofen

18.00 Uhr  Jungschar-Indiaca-Traning, 
Sporthalle Pfaffenhofen, ab 10 
Jahre

19.00 Uhr  Jugendkreis für Jugendliche ab 
13 Jahren

Samstag, 20. Februar
  9.00 –   Klausurtagung beider Kirchenge-
16.00 Uhr meinderäte zum Visionsprozess
Sonntag, 21. Februar
  9.30 Uhr  Gottesdienst unter Mitgestaltung 

unseres Hauskreises

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 14. Februar
10:00 Uhr   Gottesdienst; wir möchten Sie 

ganz herzlich hierzu einladen.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
7 Wochen diakonische Fastenimpulse
„Gott sagt: Ein Fasten, dass mir gefällt, löst die 
Fesseln der Menschen … und gebt ihnen ihre 
Freiheit wieder“ Jesaja 58, 6. In diesem Sinne 
möchten wir in den nächsten 7 Wochen Im-
pulse aus unserer diakonischen Arbeit zum 
Weiterdenken anbieten.
1. Impuls: Beim Tafelmobil sind inzwischen 
dreimal soviel Kund/-innen. Eine Klientin die 
schon lange die Tafel besucht, sagte mir letzten 
Freitag. „Jetzt war ich wieder Nummer 40 – es 
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Pflegedienstleiterin Christine Graf begrüßte 
die große Helferschar sehr herzlich. „Es ist ein 
Geschenk des Himmels, was jede/r von Ihnen 
an seinem Platz leistet“, lobte sie den Einsatz 
aller. Aus diesem Grund wolle man die schöne 
Tradition fortsetzen und sich dafür mit einem 
gemeinsamen Essen bedanken“, eröffnete Graf 
den geselligen Abend.
Marie-Luise Kohler, seit 3 Jahren Vorsitzen-
de des Diakonie-Ausschusses, bedankte sich 
ebenfalls für den Einsatz aller Mitarbeiter/ 
-innen. Es sei eine wichtige und schöne Auf-
gabe, viele Menschen im beschwerlichen Alltag 
zu unterstützen, zu ermutigen, zu pflegen und 
zu begleiten. Mit Neuerungen sei man souve-
rän umgegangen und deshalb wolle man mit 
der Einladung zum Mitarbeiterfest einen sicht-
baren Ausdruck des Dankes vermitteln.
Der Party-Service Lisa Grauer aus Pfaffenho-
fen-Weiler hatte indes schon alle Vorberei-
tungen getroffen und freute sich über großen 
Zuspruch an den leckeren Köstlichkeiten des 
Drei-Gang-Büfetts.
Geschäftsführer Dieter Reichert zitierte in sei-
ner Ansprache die Jahreslosung 2016 „Gott 
spricht: ich will euch trösten, wie einen seine 
Mutter tröstet“ hat man sich für dieses Jahr 
ausgesucht. Im Blick auf die Mitarbeiter/innen 
bezeichnete Reichert alle helfenden Hände 
als „Gottes Handlanger“. In vielfältiger Weise 
würden die Mitarbeiter/-innen dieser Be-
zeichnung gerecht – manchmal nur durch ein 
freundliches Wort oder eine Geste unter Kol-
legen. Wenn man sich Zeit dafür nimmt, dass 
Patienten ihr Herz ausschütten und dann mit 
pflegerischer Hilfe und Zuspruch wieder Kraft 
und Mut sammeln würden.
„Wie gut ist es da, eine solche Gemeinschaft 
zu haben“ und dabei – manchmal unbemerkt 
– erfahren dürfe, wie gut man anderen mit 
seinem Einsatz getan hat, bedankte sich Ge-
schäftsführer Reichert. Die Einladung zum 
Mitarbeiterfest mit dem gemeinsamen Essen 
könne nur als kleine, aber herzliche Geste der 
Dankbarkeit sein, schloss er seine Worte ab.  
 rob/Foto: Baumann

Langjährige Mitarbeiterinnen geehrt
Es ist gut gepflegter Brauch, dass beim Mit-
arbeiterfest der Diakonie-/Sozialstation Bra-
ckenheim-Güglingen (DSBG) langjährigen 
Mitarbeiterinnen gedankt wird. „Ich finde 
es immer wieder beeindruckend und schön, 
wenn wir so lange Zeit ein Stück gemeinsamen 
Weges gehen können“, leitete Geschäftsfüh-
rer Dieter Reichert seine Laudatio ein und bat 
danach 18 Mitarbeiterinnen auf die Bühne im 
Konrad-Sam-Haus.
Seit 10 Jahren sind Daniel Nickel (Verwaltung), 
Marta Henig, Maria Feiler, Karin Kochert, 
Petra Hinterlechner, Lore Siegmann (Nach-
barschaftshilfe), Sandra Wissmann und Gitta 
Schneider (Pflegeteam) dabei.
Seit 15 Jahren gehören Karin Khalifeh-Xander 
(Nachbarschaftshilfe), Rita Seywald, Sabine 
Kling, Marcella Joos und Dorothea Schmid 
(Pflegeteam) zur DSBG.
Seit 20 Jahren sind Annette Burgard (Pflege-
team, Teamleitung, Verwaltung), Bärbel Penka 
und Margarethe Behringer (Pflegeteam) dabei.
Inge Wöhr und Stefanie Danner sind seit 25 
Jahren im Pflegeteam und stattliche 35 Jahre 
gehört Ursula Krech, die Trägerin des Kronen-
kreuzes in Gold, zur DSBG.

gab auch nicht mehr viel, aber die Menschen 
kommen, weil sie bedroht sind, keine Lebens-
perspektive haben, da will ich schon weiterhin 
teilen.“ Wo gerade von Grenzen schließen in 
unserem freien reichen Land gesprochen wird, 
hat mich dieser ehrliche Satz eines Menschen, 
der mit seiner Familie am Existenzminimum 
lebt, sehr nachdenklich gemacht. Jens Jessen 
(Zeit 28.01.2016) schreibt: „ Wer Notleidende 
abweisen will, weil er sich in seiner Identität 
bedroht fühlt, sollte diese Identität jedenfalls 
nicht christlich nennen.“
Herzliche Einladung zum Café plus
Am Mittwoch, 17. Februar 2016, laden wir 
Sie ganz herzlich zum Café plus von 10.00 bis 
12.00 Uhr nach Brackenheim ins Diakoniehaus, 
Kirchstraße 10, zu einer duftenden Tasse Kaffee 

und Abwechslung vom Alltag ein! Ein ehren-
amtliches Team freut sich auf Sie.
Gemeinschaft auf Reisen gehen – Herzliche 
Einladung zu Urlaub ohne Koffer – jetzt an-
melden
Erleben Sie 3 fröhliche Tage in Gemeinschaft. 
Knüpfen Sie Kontakte, schnuppern Sie Urlaubs-
luft, genießen Sie gutes Essen und interessante 
Vorträge und abends schlafen Sie wieder im 
eigenen Bett. Sie werden morgens gegen 8.00 
Uhr von der Firma Stuber vor Ort abgeholt und 
ins Evang. Gemeindehaus nach Zaberfeld rei-
sen. Das Ganze findet vom 10.05. - 12.05.2016 
für die Region Zabergäu statt und für das 
Leintal vom 31.05. – 02.06.2016. Weitere In-
formationen erhalten Sie in der Diakonischen 
Bezirksstelle, Tel. 07135/9884-0.

Mitarbeiterfest bei der Diakonie-Sozialstation
„Gottes Handlanger“ in gemütlicher Runde

Zum alljährlichen Mitarbeiterfest hatte die Geschäftsleitung der Diakonie-/Sozialstation Bracken-
heim-Güglingen ins „Konrad-Sam-Gemeindehaus“ nach Brackenheim eingeladen, um sich bei 
allen Mitarbeiter/-innen für ihren unermüdlichen Einsatz im zurückliegenden Jahr zu bedanken.

Beim Mitarbeiterfest der Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen konnten Geschäftsfüh-
rer Dieter Reichert und Pflegedienstleiterin Christine Graf insgesamt 18 Jubilarinnen für ihre lang-
jährige Treue und vorbildliche Pflichterfüllung danken. Leider konnten nicht alle zu diesem Abend 
kommen, doch wird man Blumen und Ehrenurkunden bei passender Gelegenheit überreichen.
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In diesen Kreis wurden Inge Wöhr und Stefanie 
Danner aufgenommen und zum 25-jährigen 
Dienstjubiläum das Kronenkreuz in Gold des 
Diakonischen Werkes Württemberg samt Grü-
ßen vom Präsenten der Diakonie Deutschland 
überreicht.
„Es scheint Ihnen bei uns zu gefallen. Ihre 
Arbeit wird offensichtlich nicht als Bürde, son-
dern als sinnstiftendes Wirken empfunden“, 
bedankte sich Dieter Reichert und überreichte 
zusammen mit Pflegedienstleiterin Christine 
Graf die Urkunden mit einem Blumengruß.
  -rob/Fotos: Baumann

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Ist Gott noch Herr der Lage? 
Sonntag, 14. Februar
 9.30 Uhr   Biblischer Vortrag: Ist Gott noch 

Herr der Lage? 
10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Jehova, ein Gott der 
Kommunikation (Hebräer 4:12). 
Wie die Neue-Welt-Übersetzung 
erheblich dazu beigetragen hat, 
den Namen Gottes zu heiligen 
und seinen Willen bekannt zu 
machen.

Donnerstag, 18. Februar 
19.00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort • „Treue 

Diener Jehovas unterstützen die 
wahre Anbetung“ • Sie beschlos-
sen, die wahre Anbetung auf vie-
lerlei Weise zu unterstützen. • 
Sie waren auch bereit, eine spe-
zielle Sache zu unterstützen. 

  Nach geistigen Schätzen graben 
in Nehemia 9 – 11

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr   Unser Leben als Christ • „Das 

beste Leben überhaupt“ • Ver-
sammlungsbibelstudium anhand 
des Buches Ahmt ihren Glauben 
nach. 

  Sie sind herzlich willkommen! 
Alle Zusammenkünfte sind öf-
fentlich, kostenfrei und ohne 
Geldsammlung.

  Aktuell auf JW.org: Jehovas Zeu-
gen: Das Quiz. Man sieht uns auf 
der Straße oder von Haus zu Haus 
gehen. Und man hört so manches 
über uns – im Fernsehen, in Zei-
tungen, von Bekannten. Aber was 
stimmt davon?

  Hier anmelden zu Ihrem kos-
tenlosen persönlichen Bibel-
kurs: Direkt im Zabergäu, Tel.: 
0176/42525578. Im Internet: 
Kontaktformular auf (www.
JW.org > Kontakt)

SCHULE UND
BILDUNG

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
der Henry-Miller-Schule Brackenheim
Zu unserer Fördervereins-Jahreshauptver-
sammlung laden wir unsere Mitglieder, Freun-
de und Gönner sowie alle an unserer Arbeit 
Interessierten recht herzlich ein.
Termin: Donnerstag, 18. Februar 2016, 
19:00 Uhr im Lehrerzimmer der Henry-Mil-
ler-Schule.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastungen
4. Wahlen
5. Anträge/Planungen/Projekte
6. Verschiedenes
7. Jahresrückblick in Bildern

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen
Die neuen Programmhefte für das Frühjah-
res/Sommersemester liegen an den gewohn-
ten Stellen zur Abholung aus. Im kommen-
den Semester starten neu 
ein Französischkurs für Anfänger ohne Vorkennt-
nisse am Dienstag, 1. März, 18.30 – 20.00 Uhr 
in der Kath.-Kepler-Schule, Raum 5 im Westbau,  
12-mal. 7-9 TN: € 90 und 
ein Spanischkurs für Anfänger o. Vorkennt-
nisse am Mittwoch, dem 24. Februar, 19.15 
– 20.45 Uhr an der KKS, R. S15 im Südbau, 
12-mal. Ab 10 TN: € 63. 
Zur Vorbereitung auf die Realschulab-
schlussprüfung bietet die VHS einen Mathe-
matik-Power-Kurs an. Beginn: Montag, dem 
22. Februar, 14.00 – 16.00 Uhr im Veran-
staltungsraum Mediothek, 6-mal. Er kostet  
€ 50. 
Die folgenden Kurse können noch Verstärkung 
gebrauchen: Englisch 40625.oz, Kath.-Kepler-
Schule, am Mittwoch, 19.00-20.30 Uhr, Be-
ginn: 17. Februar, 12-mal Line-Dance & Co. 
20915.oz Fam.zentrum Gügl. Beg.: Dienstag, 
dem 23. Februar, 18.30- 20.00 Uhr, 12-mal 
Gitarre Spielkreis für Fortgeschr. 20816.oz, 
KKS am Donnerstag, dem 25. Februar, 19.00 
– 20.00 Uhr, 15-mal Fitness-Mix am Morgen 
30252.oz, Riedfurthalle Frz., 9-10 Uhr , mitt-
wochs ab 24.02., 15-mal 

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

27. Februar: „Tierisch musikalischer Nach-
mittag“
Schwungvolle Rhythmen, fröhliche Melodien 
und viele Tiere ...
Die Kinder des Elementarbereichs der Musik-
schule Lauffen und Umgebung laden alle klei-
nen und großen Leute herzlich ein zu einem 
tierisch-musikalischen Nachmittag am Sams-

tag, dem 27. Februar, um 15 Uhr, im Karl-
Harttmann-Haus in Lauffen, Bismarckstraße 6
Gruppen der Musikalischen Früherziehung, 
der SBS-Kurse in Kindergärten und der SBM-
Kurse in Grundschulen präsentieren ein musi-
kalisches Kaleidoskop und nehmen alle mit auf 
eine musikalische Erlebnisreise. Wir freuen uns 
auf viele kleine und große Besucher!
Kündigungstermin
Bitte beachten Sie, dass eine Kündigung für 
das 2. Schulhalbjahr (1. April) nur bis zum 
17. Februar möglich ist. Ein entsprechendes 
Formular finden Sie auf unserer Internetseite.
Faschingsferien
In der Zeit vom 8. – 12. Februar bleibt unser 
Büro geschlossen. Bitte informieren Sie sich 
über unsere Homepage oder kontaktieren Sie 
uns in dringenden Fällen per Mail.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a.N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Prüfungsvorbereitung in den 
Osterferien
Vom 29.3. bis 1./2.4. bietet ABI (Aktion Bil-
dungsinformation e. V. wieder Prüfungsvor-
bereitungskurse an. Alle Informationen dazu 
erhalten Sie online über www.abi-ev.de

Berufsinformations- 
veranstaltungen des 
Polizeipräsidiums Heilbronn
Die Landespolizei Baden-Württemberg sucht 
auch im Jahre 2016 wieder Nachwuchs für den 
mittleren und gehobenen Polizeivollzugsdienst. 
Momentan laufen die Bewerbungsfristen für 
die Einstellungen im Jahr 2017. 
Ausbildungsbeginn für den mittleren Dienst: 
01.03.2017, Bewerbungsschluss: 15.05.2016: 
Ausbildungsbeginn für den mittleren Dienst: 
01.09.2017, Bewerbungsschluss: 15.11.2016. 
Studienbeginn für den gehobenen Dienst: 
01.07.2017, Bewerbungsschluss: 30.09.2016. 
Nähere Informationen gibt es bei den Einstel-
lungsberatern unter Tel. 07131/104-1212 und/
oder auf der Homepage des Polizeipräsidiums 
Heilbronn www.polizei-heilbronn.de. Unter 
der Rubrik „Praktika“ findet man dort alles 
Wissenswerte über das Bewerbungsverfahren 
sowie die Teilnehmerauswahl für die Praktika. 
Die bisherigen Erfahrungen zeigten aber, dass 
sich zumeist dreimal mehr Bewerber auf die 
vorhandenen 35 Plätze pro Praktikum bewer-
ben. 
Daher kann es zielführend sein, sich zeitnah, 
ordentlich und mit einer einfallsreichen Be-
gründung zu bewerben.

PERSÖNLICHES

Goldene Hochzeit
Elise und Werner Ehmann feiern am 18. Febru-
ar das Fest der goldenen Hochzeit. Wir gratu-
lieren herzlich und wünschen alles Gute und 
Gesundheit. 
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Wer Lust auf einen vergnüglichen Fußball-
abend hat, oder einfach nur alte Bekannte 
treffen möchte, ist recht herzlich eingeladen. 
Selbstverständlich ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.
Der Spielplan ist im Internet unter www.tsv-
gueglingen.de bei „Aktuelles“ auf Seite 2 zu 
finden.

Abteilung Tischtennis
Jugend
TSV Güglingen – TSB Horkheim  6:1
In dieser Klasse fühlen sich unsere Jungen 
sichtlich wohl. Wie schon in der vergangenen 
Woche, fuhr man einen ungefährdeten Sieg ein 
und etabliert sich in der Tabelle auf Platz 1. 
So macht‘s Spaß. Es punkteten in den Doppeln 
Kulbarts, Sim./Maurer sowie Stark/Frank. In 
den Einzeln Kulbarts, Sim. (2), Stark und Frank.
Herren
TSV Gügl. II – TGV Dürrenzimmern II  1:9
Die Saison wird zunehmend schwieriger für 
unsere Zweite. Zu viel Unruhe und zu viele 
Wechsel in den Mannschaftsteilen wirken sich 
negativ aus. Das Spiel gegen Dürrenzimmern 
zeigte dies deutlich. Kein Sieg in den Einzeln 
spricht eine deutliche Sprache. Den Ehren-
punkt holten sich in den Doppeln Schmieder/
Grasmik.
TSV Nordheim – TSV Güglingen  9:5
Was für ein Match gegen die Nordheimer, 
die in der Tabelle im oberen Drittel stehen. 
Erst nach über dreieinhalb Stunden Spielzeit, 
musste man sich hier geschlagen geben, und 
wie unglücklich. Acht Spiele gingen in die Ver-
längerung, von denen man immerhin drei ge-
winnen konnte – zu wenig wie sich am Ende 
herausstellte. Trotzdem muss man eine positive 
Bilanz ziehen, denn zu keinem Zeitpunkt hatte 
man das Gefühl unterlegen zu sein, trotz dem 
Fehlen eines Stammspielers im vorderen Paar-
kreuz. Wirklich schade. Es gewannen in den 
Doppeln Scheid/Zipperlein, Nico. In den Einzeln 
Schubring, Kulbarts, Andi und Scheid (2).

Auf einen Blick

Samstag, 13. Februar
17:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Stetten III – TSV Herren III
18:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Herren II – TGV Dürrenzimmern II
Sonntag, 14. Februar
9:00 Uhr Schach – Kreisklasse
SSG Meimsheim-Güglingen I – SV Bad Fried-
richshall I

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Kinderturnen
Kinderfasching in der Riedfurthalle am 
07.02.2016
Diesmal strömten die kleinen Narren mit ihren 
Eltern in Scharen in die Halle, so dass binnen 
kürzester Zeit fast alle Plätze belegt waren. 
Eifrig wurden die Turnstationen durchlaufen, 
um im Anschluss ein kleines Geschenk zu be-
kommen. Anschließend wurde mit großer Aus-
dauer getanzt, gehüpft und gesprungen und 
alle waren mit Feuereifer dabei. Zufriedene 

und glückliche Kinderaugen zeigten uns auch 
in diesem Jahr, dass der Kinderfasching ein fes-
ter Bestandteil im Veranstaltungskalender des 
SVF bleiben muss. 

Umso mehr möchten wir uns ganz herzlich bei 
den vielen freiwilligen helfenden Händen be-
danken, die zum Gelingen beigetragen haben. 
Danke!
 Fam. Scheu und Birgit & Birgit

Abteilung Tischtennis
TV Lauffen – SVF-Herren I  8:8
Im Spitzenspiel beim Tabellenzweiten zeigte 
man eine bärenstarke Leistung und konnte ein 
verdientes Unentschieden erkämpfen. Schon 
bei der Mannschaftsaufstellung der Gast- 
geber sah man, dass sie dieses Spiel unbedingt 
gewinnen wollten, setzten sie doch neben dem 
ehemaligen Landesliga-Spitzenspieler R. Bleck 
auch noch ihre beiden japanischen Topstars 
ein. Die Gastgeber kamen mit 2:1 aus den Dop-
peln und das Spitzentrio erhöhte schnell auf 5:1. 
Doch dann stemmte man sich mit aller Macht 
gegen die drohende Niederlage, gewann die 
nächsten drei Einzel und lag nach Ende des ers-
ten Umlaufs nur noch mit 4:5 zurück. Im Spit-
zeneinzel konnte dann D. Gross sensationell 
gegen H. Matsuura in vier Sätzen gewinnen 
und damit den Ausgleich herstellen. Der wei-
tere Verlauf blieb spannend und ausgeglichen 
und man konnte mit einer knappen 8:7-Füh-
rung ins Schlussdoppel gehen, das dann aber 
klar an die Gastgeber ging. Durch diesen Erfolg 
konnte man den Drei-Punkte-Vorsprung an der 
Tabellenspitze halten und einen Riesenschritt 
in Richtung Meisterschaft und Aufstieg ma-
chen. Das Remis holten Staiger/Hegenbart im 
Doppel sowie P. Hegenbart und S. Kiesel je 2x, 
D. Gross, L. Staiger und S. Richemeier je 1x in 
den Einzeln.
TSV Nordheim III – SVF-Herren II  9:7
Eine bittere Niederlage musste man in Nord-
heim einstecken, wo man nach dreistündigem 
Kampf über die volle Distanz am Ende mit  
leeren Händen da stand. Entscheidend war 
dabei die Doppelschwäche an diesem Tag, denn 
man konnte keines der insgesamt vier Doppel 
für sich verbuchen. So blieb es am Ende bei 
den Zählern durch A. Mann und A. Ott je 2x, 
F. Böhm, B. Zipperle und S. Arnold je 1x in den 
Einzeln.

Goldene Hochzeit

Konrad und Gerlinde Jänsch können am  
12. Februar einen Festtag begehen. Vor genau 
50 Jahren haben sie geheiratet, sodass in die-
sem Jahr die goldene Hochzeit ins Haus steht. 
Es ist schon unglaublich, wie schnell 50 Jahre 
vergangen sind, schmunzelt Gerlinde Jänsch. 
Das liegt sicherlich auch daran, wie viel in so 
einem halben Jahrhundert Leben alles passiert. 
Konrad Jänsch kam 1959 nach Güglingen, 
erinnert sich das Paar und sie haben sich als 
Nachbarskinder kennengelernt. 1964 hat er 
das Malergeschäft eröffnet, in dem auch seine 
Frau später mitarbeitete. Anfang der 70er- 
Jahre bauten sie dann gemeinsam das Haus 
in der Wilhelmstraße, was sich als gute Ent-
scheidung erweisen sollte, da die beiden dort 
auch heute noch sehr zufrieden sind. Zu ruhig 
wird es dort auch nicht. Zwar sind die Kinder 
aus dem Haus, aber die Enkelkinder sind natür-
lich immer gerne bei den Großeltern. Zur gol-
denen Hochzeit wünschen wir alles Gute und 
eine schöne Feier. Denn zur goldenen Hochzeit, 
haben die beiden verraten, wird es ein großes 
Fest geben.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Blutspende-Termin am 22. Februar
Zusammen mit dem DRK-Ortsverein Bracken-
heim führt der TSV Güglingen am Montag,  
22. Februar, wieder den alljährlichen Blutspen-
de-Termin im TSV-Vereinszentrum beim Sta-
dion „An der Weinsteige“ in Güglingen durch.
Von 14:00 bis 19.30 Uhr kann jeder gesunde 
Mensch im Alter zwischen 18 und 71 Jahren 
zum Spendetermin kommen. Erstspender dür-
fen aber nicht älter als 64 Jahre sein.  -rob-

AH-Fußball
AH-Turnier am 19.2.
Am Freitag, 19.02.2016, veranstalten die AH- 
Fußballer ihr traditionelles Ü30-Hallenturnier 
in der städtischen Sporthalle. Beginn ist um 
18.00 Uhr.
Auch dieses Jahr treten wieder zehn Mann-
schaften in zwei Gruppen zu einem hoffentlich 
fairen und spannenden Kräftemessen in der 
städtischen Sporthalle in Güglingen an.
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Vorschau:
Samstag, 13.02.:
14:00 Uhr: TSB Horkheim VI – SVF-Herren IV
17:30 Uhr: SVF-Herren II – VfL Brackenheim IV
Jahreshauptversammlung  
des SV Frauenzimmern
Die Vorstandschaft des Sportvereins Frauen-
zimmern lädt am 11. März, um 20 Uhr, zur 

37. ordentlichen Jahreshauptversammlung ins 
Sportheim in der Riedfurt ein. Bewirtet wird 
bereits ab 19 Uhr.
In diesem Jahr stehen Wahlen auf dem Pro-
gramm: Der erste und zweite Vorstand, der 
Posten des Schriftführers, ein Kassenprüfer 
sowie zwei Ausschussmitglieder müssen ge-
wählt werden oder die Amtsinhaber in ihrer 

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Unterhaltsame Winterfeier
Mit einem zweistündigen Programm haben die Aktivposten des Gesang- und Sportverein (GSV) Eibensbach am Samstagabend über 200 Besucher 
in der „Blankenhornhalle“ unterhalten und einen repräsentativen Querschnitt der Vereinsarbeit auf die Bühne gebracht.
Los ging‘s wie im Fernsehen. Vorstand Andreas Gläßer hatte keine Mühe, das Publikum mit einem Klatsch-Kanon auf die bevorstehenden Ereignisse 
einzustimmen. Zusammen mit seinem Vize, Peter Brüning, führte er durch die Programmfolge und konnte zum Auftakt die Turnerkinder im Alter 
zwischen 3 und 6 Jahren ankündigen.

Im „Dschungelfieber“ sprangen die Turner-Kids über den Kasten. Erst zittrig, dann spritzig: die Fußball-Frauen waren mit Karaoke und 
Tanz präsent.

Die GSV-Fußballer parodierten mit einem Bewegungs-Sketch die gesamte Bandbreite der Aktiv-
posten im Verein.

Arbeit bestätigt werden. Die Vorstandschaft 
bittet deshalb um rege Teilnahme an der Sit-
zung, da wichtige Posten besetzt werden 
müssen. Anträge zur Tagesordnung sind bis 
spätestens 4. März schriftlich bei der kommis-
sarischen Vorsitzenden Bärbel Neubauer, Max-
Reger-Weg 2, in Güglingen, Telefon 12068, 
einzureichen.  (keb)

Die Kids waren unter Anleitung von Larissa 
Jones und Elena Gerstenlauer im „Dschungel-
fieber“ und zeigten mit Sprüngen über den 
Kasten ihr Bewegungstalent.
Gleich anschließend bewegten sich 4 Senoritas 
grazil nach spanischen Klängen tänzerisch auf 
der Bühne und fast nahtlos gingen die Jungen 
und Mädchen im Alter zwischen 9 und 15 Jah-
ren dazu über, beim „Farbenspiel“ in bunter 
Turnerkleidung mit Sprüngen, Salti und akro-
batisch anmutenden Einlagen ihre Dynamik 
unter Beweis zu stellen.
Gerne hätte man natürlich auch die singende 
Abteilung des GSV auf der Bühne gehabt. Die-
ses Jahr musste die Gruppe „Sing4fun“ aber 
krankheitsbedingt passen. So gab es einen be-

bilderten Jahresrückblick auf deren Gastspiele 
in der Region, die mit Tonaufzeichnungen von 
Konzerten untermalt worden ist.
In der Pause wurde die obligatorische Eintritts-
karten-Verlosung durchgeführt. Drei Glückpilze 
konnten sich über einen USB-Stick, eine Puls-
uhr und einen Staubsauger freuen.
Eifrige Helfer hatten auch keine Mühe, die Lose 
für die traditionelle Tombola unter die Leute 
zu bringen.
Danach setzten die Fußball-Frauen und die 
Fußball-Herren die Glanzlichter des Abends.
Zuerst zitterten sich die Mädels in Kittel-
schürzen und Gehstock durch den Saal. Dann 
entpuppten sie sich auf der Bühne, unter An-

leitung ihres Trainers Markus Harr, mit ihrem 
Beitrag „Oldies reloaded“ als absolute Karaoke- 
und Bewegungstalente mit Twist und Back-
Street-Boys-Einlagen.
Die Fußball-Herren standen dem in nichts 
nach. Mit dem Hit „Born to be wild“ beweg-
ten sie sich mit Bobby-Cars, Kinder-Fahrrädern 
und Rollern zur Bühne und parodierten dann 
die gesamte Bandbreite des Vereinslebens.
Der Vorstand wurde als unermüdlicher Schaffer 
dargestellt, der Trainer als gewitzter Antreiber, 
der Co-Trainer als gesellschaftspflegender Typ, 
der Spielführer als großer Kumpel, die Spie-
lerfrauen als Würstchenbrater, der Torwart 
als Mannschafts-Rückhalt, der GSV-Fan als 
Bruddler und der AH-Spieler als Akteur, der 
alles besser kann. Eingepackt war diese Dar-
stellung in einen gekonnt einstudierten Bewe-
gungsablauf, bei dem zu befürchten war, dass 
sich die Akteure auf der Bühne mit Händen 
oder Füßen ins Gehege kommen – sie taten es 
nicht, alles lief dank der „Planung“ von Sascha 
Wölffle choreografisch gut und unfallfrei ab.
Nicht ohne Stolz auf die eigenen Leistungen 
wurde am Ende des Abends in einer Bilder-
Show gezeigt, dass der GSV im vergangenen 
Jahr mit dem Abschluss der Sanierungs- und 
Erneuerungsarbeiten am und im GSV-Heim, 
der Organisation und Durchführung des Za-
bergäu-Pokals für die Fußballer in der Region 
und dem traditionellen Backhausfest rege zur 
Bereicherung des geselligen und gesellschaft-
lichen Lebens in Eibensbach beigetragen hat.
Am Ende wurde dann die Tombola gestürmt 
und zum guten Schluss der obligatorische Ab-
sacker in der Bar vor dem Heimgehen genom-
men.                            -rob//Fotos: Baumann-
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IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Ausstellung über die Burg am 20. u. 21.02.
Sicherlich kennen Sie die Burgruine Blanken-
horn in ihrem heutigen Zustand. Und sicher-
lich haben Sie sich schon einmal gefragt, wie 
sie wohl früher ausgesehen haben könnte. 
Über das genaue Aussehen dieser Burg kön-
nen auch wir nur spekulieren, aber wir können 
Ihnen helfen, sich selbst ein genaueres Bild zu 
machen. Hiermit möchte die IG Burg Blanken-
horn Sie herzlich zu unserer Ausstellung „Die 
Burg Blankenhorn in Bildern“ einladen, die vom   
20. bis 21. Februar 2016 in den Räumen des 
GSV-Vereinsheimes in Eibensbach stattfinden 
wird. 
Wir präsentieren folgende Exponate:
•  Historische Gemälde, Zeichnungen, Skizzen, 

Grundrisse
•  Teils unveröffentlichte Gemälde des Eibens-

bacher Kunstmalers Wilhelm Wöhr
•  Historisches Kartenmaterial
•  Alte und neue Fotografien, Kurzfilme
•  Zahlreiches Ausstellungsgegestände und  

Repliken
•  Urkunden und Stammbäume
•  Aktuelle Forschungsergebnisse:

3D-Scans mit 3D-Brille
Filmvorführungen
3D-Modell der Burg
Grundrisse mit Erläuterungen

Während der gesamten Öffnungszeiten stehen 
Ihnen die Mitglieder der IG für Fragen oder In-
formationen natürlich jederzeit zur Verfügung.
Natürlich wird auch für Ihr leibliches Wohl ge-
sorgt, wir bieten den Besuchern während der 
Ausstellung eine Bewirtung mit Getränken, 
Snacks, Kaffee und Kuchen an. Die Ausstellung 
ist geöffnet, am Samstag, dem 20. Februar, von 
14:00 bis 19:00 Uhr, am Sonntag, dem 21. Fe-
bruar, von 11:00 bis 18:00 Uhr.
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei!
Es würde uns sehr freuen, Sie an einem der 
beiden Tage begrüßen zu dürfen und freuen 
uns schon jetzt auf gute Gespräche und Ihre 
Reaktionen!

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Mit 16 Ringen Unterschied konnte unsere  
2. Sportpistolenmannschaft ihren Wettkampf 
gewinnen.

SSV Güglingen 803 Ringe – SV Bad Wimp-
fen 787 Ringe
Ergebnisse: Wolfgang Harr 274, Harald Rein-
hard 270, Antonio Sanchez 259, Klaus Diete-
rich 229, Roswitha Harr 221.  JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

TSV-Hauptversammlung
Einladung zur Hauptversammlung am 19. März 
2016, um 20 Uhr.
Näheres in der RMZ nächste Woche.
Winterfeier 2016
Einladung zur Winterfeier 2016 in der Wilhelm-
Widmaier-Halle am Samstag, 20.02.2016.
Der Saal wird um 18.30 Uhr geöffnet und das 
Programm beginnt um 19.30 Uhr.

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
VfB-Fanclub Zaberschwaben 1979 e. V. findet 
am Freitag, dem 19.02.2016, um 19:30 Uhr, im 
Sportheim in Zaberfeld statt – um das Inte-
resse am Verein zu zeigen sowie die geleistete 
ehrenamtliche Arbeit der Vorstandschaft zu 
würdigen, wird um zahlreiche Teilnahme ge-
beten, die eigentlich für jedes Vereinsmitglied 
selbstverständlich sein sollte!!!
Folgende Punkte stehen auf dem Programm:
TOP 1: Begrüßung des 1. Vorstands
TOP 2: Bericht des 1. Vorstands
TOP 3: Bericht des 2. Vorstands
TOP 4: Bericht des Schriftführers
TOP 5: Bericht des Kassiers
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer
TOP 7: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 8: Wahlen: 2. Vorstand/3 Beisitzer/Kassier/ 
1 Kassenprüfer
TOP 9: Ehrungen
TOP 10: Sonstiges und Verabschiedung
Mit freundlichem Gruß Harald Fuder (Schrift-
führer)

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Übungsdienst
Die Einsatzabteilung trifft sich am Sonntag, 
14.02.2016, um 08.30 Uhr, zum Übungsdienst.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 16.02.2016, trifft sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Geräte-
haus in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mitt-
woch, dem 17.02.2016, um 20.00 Uhr, am Ge-
rätehaus zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 18.02.2016, trifft sich die 
Altersabteilung um 19.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.

Diesen Samstag:

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Einladung zur 179. Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freun-
de des Gesangvereins „Liederkranz“ Güglingen 
1837 e. V. zu der 179. Mitgliederversamm-
lung ein. Diese findet in der Herzogskelter im 
Blankenhornsaal, in Güglingen, am Montag, 
29.02.2016, um 19.30 Uhr, statt. Wenn Sie an 
diesem Abend im Lokal essen möchten, planen 
Sie dies bitte vor oder nach der Versammlung 
ein. Während der Mitgliederversammlung wird 
kein Essen serviert.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Chorleiters
5. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Änderungen sind vorbehalten. Anträge und 
Wünsche zur Tagesordnung können schriftlich 
bis zum 22.02.2016, an den 1. Vorsitzenden 
Helmut Wagenhals, Balzhof 2, in 74363 Güg-
lingen eingereicht werden.  iwa

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

www.lk-weiler.de
Einladung zur Hauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde 
des Liederkranzes Weiler zur Hauptversamm-
lung am Freitag, dem 26. Februar 2016, um 
20.00 Uhr, ins Sängerheim in Weiler ein. 
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Bericht des Chorleiters
 8. Bericht der Faustballabteilung
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 9. Bericht der Gymnastikabteilung
10. Bericht der Theatergruppe
11. Entlastungen
Pause
12. Wahlen von 1. und 2. Vorstand, Kassier, 
Schriftführer und Ausschuss
13. Ehrungen
14. Termine und Vorschau 2016
Änderungen sind vorbehalten. Anträge und 
Wünsche zur Tagesordnung können bis 22. Fe-
bruar 2016 an den 1. Vorsitzenden Rolf Holz-
warth, Rosenstr. 4, 74397 Weiler, eingereicht 
werden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
 Der Vorstand

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

CANTABILE, der Frauenchor des ZSB probt 
wieder
Eingeladen sind alle Frauenstimmen, welche 
unterschiedliche Musikrichtungen schätzen. 
Proben finden in der Regel alle 4 Wochen im 
Musikraum des Zabergäu-Gymnasium (Ein-
fahrt über Hirnerweg) statt.
Neue Probe: 
Sa., 13.02 von 14:30 – 17:00 Uhr
Kontakt: Ursula Stenzel, Tel. 9361657, oder per 
E-Mail: uschi-u.bernd@t-online.de

Streuobstverein Zabergäu e. V.

Baumschnittkurs
Über 50 Interessierte folgten der Einladung 
des Streuobstverein Zabergäu zum diesjähri-
gen Baumschnittkurs auf dem Heuchelberg, 
Gemarkung Güglingen. Wolfgang Feldner, 
ein exzellenter Kenner und leidenschaftlicher 
Verfechter des Öschbergschnittes – in Süd-
deutschland auch unter dem Begriff Palmer-
schnitt bekannt, demonstrierte die Besonder-
heit und die Vorteile dieser Schnitttechnik 
sowie die hierzu notwendigen Regeln und die 
Wachstumsgesetze an Streuobsthochstämmen. 
Mit vier Leitästen als Grundvoraussetzung und 
zugehöriger Stammverlängerung werden nur 
noch Fruchtäste im oberen Baumbereich aus-
gebildet bzw. zugelassen anstelle weiterer da-
rüber liegenden kleineren Leitastserien. Herr 
Feldner verstand es sein Wissen klar und ver-
ständlich zu vermitteln. 
Nach einer Mittagpause auf den Kirschenhö-
fen mit einem Imbiss und warmen Getränken 
konnten Interessierte das Erlernte in die Praxis 
umsetzen. 
Aufgrund der großen Nachfrage wird die Aus-
bildung nächstes Jahr fortgesetzt.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Termine
Wir laden ein zur Mitgliederversammlung 
Montag, dem 7. März 2016, Herzogskelter 
Güglingen, Storchennest. Beginn 19.30 Uhr 
Tagesordnung:
Top 1. Bericht zu Aktivitäten 2015
Top 2. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
Top 3. Aussprache und Entlastung des Vereins-
vorstands
Top 4. Wahlen: 2. Vorsitzende, Schriftführer/ 
-in, Kassenprüfer/-innen
Top 5. Ehrungen
Top 6. Verschiedenes und Ausblick 2016
Top 6. Vortrag zum Vogel des Jahres – Stieglitz

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Schnittkurs
Der alljährliche Schnittkurs mit Herrn Strecker 
findet am 20. Februar statt. Es geht wieder 
ganz praktisch zur Sache. Jeder, der will, darf 
selbst Obstbäume beschneiden. Deshalb bitte 
eigene Scheren, Sägen und – wenn möglich – 
eigene Leitern mitbringen. Die Teilnahme am 
Schnittkurs erfolgt auf eigene Gefahr. Ver-
einsmitglieder und Ortskundige können sich 
um kurz nach 9 Uhr auf dem vereinseigenen 
Grundstück einfinden, Gäste sind herzlich 
willkommen. Treffpunkt für nicht Ortskundige 
ist um 9 Uhr auf dem Rathaus-Parkdeck. Soll-
te das Wetter nicht „mitspielen“, so wird der 
Schnittkurs eine Woche später am 27. Februar 
stattfinden.
Terminvorschau: Am 11. März 2016 hält Frau 
Renate Köller, Bildungsreferentin für Gesund-
heitsförderung und Heilpflanzenexpertin aus 
Großheubach, einen Vortrag zum Thema „Früh-
jahrskur mit Pflanzen, die den Körper reinigen“. 
Der Vortag wird wie immer um 19:30 Uhr im 
Blankenhornsaal der Herzogskelter stattfinden
1. Vortrag am 12. Februar 2016:   
„Mondkalender“
Der Vortrag von Wolfgang Haas aus Bretzfeld 
befasst sich mit einem Thema, das für viele 
vielleicht etwas abwegig klingt: „Mondkalen-
der“: Wenn der Mond schon großen Einfluss 
auf unsere Weltmeere hat, warum sollte er 
nicht auch in irgendeiner Weise auf die Pflan-
zenwelt einwirken können?
Herr Haas wird uns bestimmt darüber viele 
Neuigkeiten berichten.
Wir freuen uns darauf!
Am 12. Februar 2016 treffen wir uns wie immer 
zu den Vorträgen um 19:30 Uhr im Blanken-
hornsaal der Herzogskelter.
Alle Interessierte und Freunde des Obst- und 
Gartenbauvereins sind dazu herzlich eingela-
den.

Pfadfinder Royal Rangers

In den Ferien
Diese Woche findet kein Stammtreff statt. Erst 
wieder nächsten Freitag, 19.02., treffen wir uns 
zur gewohnten Zeit um 17.30 Uhr in Frauen-
zimmern, Schafgasse 13.

LandFrauen Güglingen

Koch-Workshop „Den Landkreis Heilbronn 
genießen – Kreatives aus der Kartoffel“
In Kooperation mit der Landesinitiative „Blick-
punkt Ernährung“ bietet der KreisLandFrauen-
verband Heilbronn am 2. März 2016, von 17.30 
bis 20.30 Uhr, einen Koch-Workshop in der 
Landwirtschaftsschule Heilbronn an.
Lauffener Kartoffeln gehören zu den Spezia-
litäten des Unterlands. Lernen Sie für diese 
regionale Spezialität vielfältige Zubereitungs-
möglichkeiten aus aller Welt kennen und be-
reiten Sie neue kreative Gerichte daraus zu.
Erfahren Sie, worauf man beim Kartoffelein-
kauf achten sollte und genießen Sie die leckere 
Knolle auf interessante, neue Weise.
Gebühr: 13,00 Euro (zzgl. Lebensmittelkos-
ten ca. 7 € pro Teilnehmer), Anmeldeschluss: 
18.02.2016, 16 Teilnehmer, Info und Anmel-
dung unter Telefon 07131/86288 (Montag- 
und Donnerstagvormittag). Auch Nichtmitglie-
der sind willkommen. 
Weitere Informationen und den Veranstal-
tungsprospekt finden Sie auf der Webseite des 
Kreisverbandes: www.landfrauenverband-heil-
bronn.de

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Halbtagswanderung 14. Februar 2016
Zu dieser Wanderung treffen wir uns um 13.30 
Uhr an der Mediothek in Güglingen. Die Uhr-
zeit ist etwas verspätet, weil wir auf unsere 
Wanderfreunde aus Sternenfels warten müs-
sen. Dann machen wir eine Rundwanderung 
von etwa 2 Stunden, je nach Wetterlage. 
Die Wanderstrecke ist noch nicht ganz be-
kannt, wird aber im Eppinger Stadtwald sein … 
lassen Sie sich überraschen.
Trotz noch nicht bekanntem Wanderziel laden 
wir alle Wanderbegeisterten herzlich zu dieser 
Überraschungstour ein. 
Mitfahrgelegenheit ist möglich, eine Ab-
schlusseinkehr ist vorgesehen. (ri)
Jahreshauptversammlung 2016
Die Ortsgruppe Güglingen im Schwäbischen 
Albverein lädt herzlich alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins zur Jahreshauptversamm-
lung am Sonntag, dem 21. Februar 2016, um 
14.30 Uhr, ins Kaminzimmer der Herzogskelter 
ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung 
  3. Bericht des Schriftführers 
  4. Bericht der Kassiererin
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Ansprache und Entlassung 
  7. Bericht des Wanderwartes
  8. Ehrung langjähriger Mitglieder
  9. Vorschau Wanderjahr 2016
10. Verschiedenes 
Satzungsgemäß steht jedem Mitglied das 
Recht zu, Anliegen und Wünsche einzubringen. 
Diese müssten schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Heinz Rieger eingereicht werden.
 Heinz Rieger 1. Vorsitzender

Altglas ist Rohstoff
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Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Spannendes vom Kaywald
Rund 50 Stammtischbesucher des Zaber- 
gäuvereins kamen im „Ochsen“ in Güglingen- 
Frauenzimmern zusammen, um mittels einer 
Power-Point-Darbietung Eindrücke vom Kay-
wald bei Lauffen zu bekommen. Der Heimat-
forscher Günter Keller entführte seine Zuhörer 
in eine topografische und geschichtliche Land-
schaft voller Geheimnisse.
Der heutige Wald mit unterschiedlichen 
Namen war ursprünglich ein Umlaufberg einer 
Neckarschleife, bevor der Neckar sich einen 
anderen Weg gebahnt hatte. Die württem-
bergischen Grafen legten im Altwasser einen 
See an, den sie mit Karpfen besetzten. Der See 
kam von Württemberg 1959 an die Stadt Lauf-
fen, wurde weitgehend zugeschüttet und zum 
Naturschutzgebiet erklärt. Eduard Paulus fand 
1853 Reste eines Mauervierecks von 100 m x 
100 m und identifizierte sie als Teile eines rö-
mischen Gutshofs. Noch immer gibt es die Flur 
„Bürgle“ und die Sagen erzählen vom Schloss-
fräulein und vom Waldschlössle und von der 
Kaywaldhexe. Verschiedene seltene Pflanzen 
und Tiere findet man im Kaywald. Von der Za-
bergäubahn allerdings, die 1846 als Schmal-
spurbahn gebaut und 1965 auf Normalspur 
umgerüstet wurde, entdeckt man nur noch 
rostige Schienen, auf denen längst schon kein 
Zug mehr fährt.  sz 

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 
Jahre)
freitags ,17:15 – 18:45 Uhr
David Scheid, Tel. 07135/14864
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 
Jahre)
freitags, 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs, ab 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Sportgruppe der Evang. Kirchengemeinde 
Güglingen (14 – 99 Jahre)
Treffpunkt: An der Weinsteige, Güglingen, 
Hallenteil C, Eingang B
montags, 20:00 – 21:30 Uhr
Henning König, Tel. 0171/2777714
Achtung: In den Faschingsferien finden keine 
Kinder- und Jugendgruppen statt.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Jahreshauptversammlung 2016
Am 5. März, um 19:30 Uhr, findet in unserem 
Vereinsheim in Güglingen unsere Jahreshaupt-
versammlung mit folgenden Tagespunkten 
statt:
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Verlesung des Protokolls der JHV 2015 

4. Bericht 1. Vorstand 
5. Bericht Kassierer und Entlastung 
6. Bericht 1. Geflügel- und Taubenzuchtwart 
7. Bericht 1. Kaninchenzuchtwart 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Anträge 
10.  Wahlen  

10.1. 1. Vorstand  
10.2. 1. Geflügel-und Taubenzuchtwart  
10.3. 1. Jugendleiter  
10.4. 2. Kassenprüfer  
10.5. Tätowierwart  
10.6 EDV-Beauftragter  
10.7. Hausmeister 

11. Verschiedenes 
Anträge sind bis zum 21. Februar bei der Vor-
standschaft einzureichen.
Um vollzähliges Erscheinen der Mitglieder wird 
gebeten. Eure Vorstandschaft

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Hauptversammlung
Der Kleintierzüchterverein Weiler e. V. führt am 
Freitag, 4. März 2016, seine Hauptversamm-
lung durch, um 20.00 Uhr im Schneckenstüble 
des Liederkranz Weiler. Folgende Tagesordnung 
ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Berichte der Funktionsträger
5. Aussprache
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Vorschau 2016
9. Verschiedenes.
Änderungen zur Tagesordnung/Einsprüche sind 
bis zum 27.2. an den Vorsitzenden Jo Mehl zu 
richten. Der Vorstand freut sich auf zahlreiches 
Erscheinen der Mitglieder und Freunde der 
Kleintierzucht.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blut-
spende
Knapp 15.000 Blutspenden werden jeden Tag 
in Deutschland benötigt. Auch das perfekteste 
medizinische Versorgungssystem ist bei schwe-
ren Verletzungen und lebensbedrohlichen 
Krankheiten ohne Blut nicht funktionsfähig.
Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um 
eine Blutspende am Montag, dem 22.02.2016, 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr, TSV Vereinszen-
trum, An der Weinsteige 1, 74363 Güglingen.
Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kom-
men, dringend Blutpräparate zu benötigen: Die 
Liste, in welchen Situationen Blutpräparate be-
nötigt werden ist lang.
Sie werden bei der Versorgung eines Unfall-
opfers mit starkem Blutverlust, bei einem 
Krebspatienten während und nach der Che-
motherapie oder auch bei Herz-, Magen- und 
Darmerkrankungen und vielem mehr.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zur Vollendung des  
71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dauert 

nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800/1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Das besondere Geschenk: Leben retten
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blut-
spende
Knapp 15.000 Blutspenden werden jeden Tag 
in Deutschland benötigt. Auch das perfek-
teste medizinische Versorgungssystem ist bei 
schweren Verletzungen und lebensbedrohli-
chen Krankheiten ohne Blut nicht funktionsfä-
hig. Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um 
eine Blutspende am Montag, dem 15.02.2016, 
von 14:45 Uhr bis 19:30 Uhr, Turnhalle am 
Schulzentrum, In der Fuchsgrube 6, 74374  
Zaberfeld. Jeder kann ganz plötzlich in die Si-
tuation kommen, dringend Blutpräparate zu 
benötigen: Die Liste, in welchen Situationen 
Blutpräparate benötigt werden ist lang. Sie 
werden bei der Versorgung eines Unfallopfers 
mit starkem Blutverlust, bei einem Krebspa-
tienten während und nach der Chemotherapie 
oder auch bei Herz-, Magen-, und Darmerkran-
kungen und vielem mehr.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zur Vollendung des  
71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die 
ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen. Alternative Blutspendetermine 
und weitere Informationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien Hotline: 0800/ 
1194911 und im Internet unter www.blut 
spende.de erhältlich.

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Rückblick Generalversammlung
Nach der musikalischen Eröffnung konnte der 
1. Vorstand Dirk Brauner 58 Anwesende begrü-
ßen, darunter Bürgermeister Thomas Csaszar, 
Ehrenvorstand Fritz Haas und Ehrenmitglied 
Julius Naffin. Leider mussten wir uns im letzten 
Jahr von unseren passiven Mitgliedern Hilde 
Durst und Waltraud Weigele verabschieden.
D. Brauner berichtete über die 23 Auftritte 
des vergangenen Jahres und bedankte sich bei 
Allen für die gute Zusammenarbeit, besonders 
erwähnenswert war unser Frühjahrskonzert, 
das wohl das Beste in den letzten Jahren war. 
Schriftführerin Elke Bilek ging in ihrem Bericht 
auf die 4 vereinseigenen Feste ein, bei denen 
man immer sehr viele Helfer braucht, um alles 
bewältigen zu können. Der Besucheransturm 
beim Vatertagstreff war enorm, was man wohl 



12.02.2016 Rundschau Mittleres Zabergäu 127

auch dem guten Wetter zu verdanken hatte. 
Beim Musikfest hingegen war der Andrang 
nicht so groß, obwohl an beiden Tagen super 
Musikvereine spielten, man keinen Eintritt ver-
langte und familienfreundliche Preise hat.
Sie bedankte sich bei allen Helfern und hofft 
auch dieses Jahr auf ihre Unterstützung. Kas-
sier Richard Wagner konnte nur Gutes be-
richten. Da wir humane Preise bei den Festen 
haben, fällt der Gewinn natürlich nicht so hoch 
aus, aber Dank großzügiger Spenden konnten 
wir auch im vergangenen Jahr unser Guthaben 
aufstocken. Sieglinde Richter und Peter Zöller 
bestätigten Richard Wagner eine einwandfrei 
geführte Kasse und baten die Versammlung um 
Entlastung.
Jugendleiterin Amanda Zöller erzählte von den 
Aktivitäten der Jugendgruppe und betonte 
den guten Zusammenhalt der Gruppe und die 
Bereitschaft, immer mitzuhelfen. Per Hand-
zeichen wurde die gesamte Vorstandschaft 
entlastet. Dirigent Jörg-Dieter Bilek erwähnte, 
dass man Infoabende öfter veranstalten sollte, 
damit man immer wieder neue Musiker und 
solche, die es werden wollen, für den Verein 
gewinnen kann. Wir zählen zwar 45 aktive 
Musiker, sind aber in manchen Registern ziem-
lich unterbesetzt und könnten dringend Ver-
stärkung gebrauchen.
Bei den Wahlen gab es folgende Ergebnisse: 
2. Vorstand Klaus Dehn, Schriftführerin Elke 
Bilek, 2. Kassier Udo Berger, Ausschussmit-
glieder Hannelore Rebstock und Holger Haas, 
Jugendleiterin Isabell Haas, Jugendvertreter 
Laura Halbgewachs. Bevor zum Abschluss die 
Aktiven noch einmal aufspielten, bedankte sich 
Vorstand Dirk Brauner bei Allen, die den Verein 
auf irgendeine Art und Weise im letzten Jahr 
unterstützt haben. Er wünscht den Musikern 
im 30. Jahr des Bestehens viel Erfolg bei den 
Auftritten und bei den Veranstaltungen immer 
ein volles Haus.

Zabergäu
pro Stadtbahn

Alle (zer-)reden die Umwelt – wir nicht!
Besonders im Hinblick auf die Landtagswahlen 
in Baden-Württemberg werden wieder viele 
„Sonntagsreden“ gehalten – vor allem wenn 
es um die Frage der Umwelt geht. Natürlich 
sind alle für den Schutz der Umwelt – aber die 
Wirklichkeit spricht oft eine ganz andere Spra-
che. Vor allem bei dem Themenbereich Verkehr. 
Täglich gehen durch die Presse neue Alarm- 
meldungen von verstopften und total über-
lasteten Straßen, Städten, die wegen der Fein-
staubbelastung eigentlich gesperrt werden 
müssten, untragbare Belastung der Anwohner 
sogar untergeordneter Straßen durch Lärm, 
Dreck und Abgase. Eine deutliche Entlastung 
können hier allein der schienengebundene 
Nah- und Fernverkehr und damit verbunden 
intelligente und nachhaltige Verkehrskonzep-
te bringen. Es ist unstrittig, dass die Bahn in 
vielerlei Hinsicht das umweltfreundlichste 
Verkehrsmittel ist. Darum werden wir auch 
weiterhin nicht nur von der Umwelt reden, 
sondern für solche Lösungen kämpfen. Zu die-
sen umweltfreundlichen Zukunftslösungen ge-
hört auch die S-Bahn ins Zabergäu. Möglichst 
große Teile des Schüler-, Berufs- und Ausflugs-
verkehrs müssen auf die Bahn, um die Umwelt 
zu schonen und das Zabergäu lebenswert zu 
erhalten. Zu diesen und anderen Themen rund 

um die Bahn treffen sich die Freunde der  
Zabergäu-Bahn am 16. Februar um 19.30 Uhr 
in der Herzogskelter in Güglingen. Anhand von 
alten und aktuellen Filmen werden wir sowohl 
an das „Bähnle“ durchs Zabergäu erinnern als 
uns auch über Wiederbelebungsprojekte von 
Bahnen informieren, die Vorbild für unsere 
Arbeit sein können. Alle, die sich für die Bahn 
ins Zabergäu interessieren und aktiv etwas für 
unsere Umwelt tun wollen, sind herzlich ein-
geladen!

Karateschule Tomasu

Japanischer Abend 
Am letzten Samstag fand in unserem Karate-
Dojo unser diesjähriger, beliebter japanischer 
Abende statt. 14 Karate-Kids im Alter zwi-
schen 4 und 11 Jahren trafen sich in unserem 
Trainingsraum, um sich mit den kulturellen Ge-
pflogenheiten Japans, dem Mutterland unseres 
Karatesports, auseinanderzusetzen. Es wurde 
nicht nur Japanisch gesprochen, sondern auch 
die wichtigsten Schriftzeichen der 3 japani-
schen Alphabete Katagana, Hiragana und Kanji 
geschrieben. 
Zum Abendessen gab es dann Ramen (= Nu-
delsuppe), ein typisch japanisches Gericht, 
außerdem wurde Hähnchenfleisch sowie Ge-
müse serviert. Nach dem Essen bastelten sich 
die Kinder ein Stirnband und schrieben mit jap. 
Schriftzeichen ihre Namen darauf. Aus Güglin-
gen haben Djego Wabbinga und Zoe Steinmetz 
mitgemacht.
Im April finden wieder 4-wöchige Schnupper-
kurse in Frauenzimmern statt, immer freitags 
um 15.00 Uhr. Termine & Fotos vom Japani-
schen Abend unter www.karateschule-tomasu.
de, Infos unter Tel. 07138/943350.

Bauernverband  
Heilbronn - Ludwigsburg
Vortrag „Precision Farming im Pflanzenbau“
Zum öffentlichen Teil seiner Delegierten-
versammlung lädt der Bauernverband Heil-
bronn-Ludwigsburg e. V. ein. Nico Rose von 
der AGRO-SAT Consulting GmbH wird über 
die Möglichkeiten des precision farming in der 
Landwirtschaft sprechen. 
Ziel des „präzisen Ackerbaus“ ist eine ortsdif-
ferenzierte und zielgerichtete Bewirtschaftung 
landwirtschaftlicher Nutzflächen. 
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 
dem 25. Februar 2016, in der Genossenschafts-
kellerei Heilbronn-Erlenbach-Weinsberg (Heil-
bronn, Binswanger Str.). 
Beginn ist um 13.30 Uhr.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Termine
Der Oberbürgermeister von Bad Rappenau und 
Landtagsabgeordnete Hans Heribert Blättgen 
lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
zu folgenden Terminen herzlich ein:
19.02.2016, 18:00 Uhr: Stadtführung „125 
Jahre Sozialdemokratie in Eppingen“ mit Rein-
hard Ihle. Treffpunkt vor dem Schwanensaal, 
Bahnhofstraße 26, Eppingen.
19.02.2016, 19:00 Uhr: Festakt „125 Jahre 
Sozialdemokratie in Eppingen“ dabei u. a.  
Humoristische Lesung mit Heribert Blättgen 
und Reinhard Ihle. Schwanensaal, Bahnhof-
straße 26, Eppingen
23.02.2016, 19:30 Uhr: Podiumsdiskussion 
beim NABU, Bürgerzentrum Brackenheim,  
Austraße 21, 74336 Brackenheim
24.02.2016, 19:00 Uhr: Politischer Stammtisch, 
Eppingen, Gasthaus zur Palme, Rappenauer 
Straße 10, Eppingen
27.02.2016, 07:30 Uhr: Infostand in Massen-
bachhausen, Ecke Backhauseplatz/Heilbronner 
Straße 
27.02.2016, 09:00 Uhr: Infostand in Schwai-
gern, Marktplatz
28.02.2016, 17:00 Uhr: Humoristische Lesung 
mit Heribert Blättgen und Reinhard Ihle, Mu-
seum im Klosterhof, Klosterhof 4, Lauffen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Rezzo Schlauch in Lauffen und Beilstein
Am Donnerstag, dem 18. Februar, kommt Rezzo 
Schlauch auf Einladung unseres Landtags-
kandidaten Jürgen Winkler in den Wahlkreis 
Eppingen. Um 17 Uhr, wird er in der Hölder-
lin-Buchhandlung (Bahnhofstr. 15) in Lauffen 
aus seinem neuen Buch „Keine Angst vor der 
Macht – Grüne in Baden-Württemberg“ lesen. 
Um 19:30 Uhr beginnt eine Bio-Weinprobe auf 
dem Schlossgut Hohenbeilstein. Dort empfängt 
ihn Jürgen Winkler mit Familie Dippon. Zu bei-
den Terminen sind alle Interessierten eingela-
den, mit Jürgen Winkler und Rezzo Schlauch 
ins Gespräch zu kommen.
Talk mit Winfried Kretschmann 
in der Frizhalle in Schwaigern
Einen Talk mit Winfried Kretschmann veran-
stalten die Heilbronner Grünen am Dienstag, 
dem 16. Februar, um 16:30 Uhr, in Schwaigern. 
Der Moderator Dr. Andreas Löw wird sich mit 
dem Grünen Spitzenkandidaten unter anderem 
darüber unterhalten, wohin er Baden-Würt-
temberg in den kommenden fünf Jahren als 
Ministerpräsident führen will. Für die Bürge-
rinnen und Bürger besteht die Gelegenheit, 
Fragen an Winfried Kretschmann zu stellen. 
Zur Einführung spricht Landtagskandidat Jür-
gen Winkler aus Brackenheim, Bürgermeisterin 
Sabine Rotermund spricht ein Grußwort. Die 
Veranstaltung ist öffentlich. Die Stadtkapelle 
Schwaigern umrahmt die Veranstaltung mu-
sikalisch, für einen Imbiss und Getränke ist 
gesorgt. Saalöffnung ist um 15:30 Uhr. Im An-
schluss steht der Grüne Landtagskandidat noch 
für persönliche Gespräche zur Verfügung.

Die Straße ist kein Spielplatz!
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AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Kindersachenbasar in 
Zaberfeld-Ochsenburg
Sonntag, dem 21. Februar, 14 – 16 Uhr, in der 
TSV-Halle, Eppinger Str. 57

Schnelle  
Hilfe 
Feuerwehrruf
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